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Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.

Tankrevisionen

Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG 5616 Meisterschwanden Tel. 056 667 19 65 www.erismannag.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeindekanzlei
Schulweg 2, 6288 Schongau
Telefon	 058 670 62 88
E-Mail	 info@schongau.ch
Website	 www.schongau.ch

Terminvereinbarung auf der Gemeinde
Nutzen Sie die Möglichkeit, vorgängig einen Ter-
min zu vereinbaren, wenn Sie eine spezifische 
Frage an eine bestimmte Person haben und vor-
beikommen möchten. So können wir sicherstellen, 
dass die gewünschte Ansprechperson da ist. Sie 
erreichen uns per Telefon oder per Mail. Viele Infos 
finden Sie auch auf www.schongau.ch. 

Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie.

Herbert Stutz
- Steuern, Finanzen

steueramt@schongau.ch

gemeindebuchhaltung@schongau.ch

Öffnungszeiten Schalter
Montag	 08.30 – 12.00
Dienstag, Donnerstag	 08.30 – 12.00
Mittwoch 	 geschlossen
Freitag	 08.30 – 12.00

Telefonische Erreichbarkeit
Montag, Dienstag, Donnerstag	 08.30 – 12.00
	 13.30 – 17.00
Mittwoch	 geschlossen
Freitag	 08.30 – 12.00

Stephan Kuhnen
- Gemeindeschreiber

- Teilungsamt

info@schongau.ch

Daniela Erb
- Verwaltungsangestellte 

- Einwohnerkontrolle

info@schongau.ch

Tommi Jämsä
- Verwaltungsangestellter

- Einwohnerkontrolle

- AHV-Zweigstelle

- Bauverwaltung

- Informatik

bauamt@schongau.ch

Luzernerstrasse 26, Muri, 056 664 72 72
www.rschriber.ch

Hauptgeschäft: Hauptstrasse 38, Hochdorf

Persönliche Beratung per Telefon 

041 914 10 10 
für das gesamte Sortiment der Elektro/
Haushalt-Abteilung sowie der BERNINA-, 
Näh- und Stoff-Abteilung!

Wohin geht Ihre Näh-ReiSe?

Geschenk
Reise-Trolley

+

Sparen biS

bernina.com/stitchtogether

#stitchtogether  Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

Hauptstrasse 38, Hochdorf, 041 914 10 10, www.rschriber.ch
Filialen: Muri und Reinach

Ihre Einkäufe tätigen:  per Telefon 041 914 10 10  shop@rschriber.ch  www.rschriber.ch

Elektro-Installationsabteilung ist geöffnet: 

  Installations- und Serviceaufträge
  Störungen
  Lieferung und Montage von Grossgeräten
  Reparaturen von Näh- und Kaffeemaschinen

Hauptstrasse 38, Hochdorf
Filialen: Muri und Reinach

din Bäg

  

Angebote exklusiv im Schweizer Fachhandel  
bis 31.12.2024 oder solange Vorrat.  

UVP: BERNINA L 890 für 4695.CHF statt 4995.CHF 

BERNINA L 850 für 2295.CHF statt 2495.CHF
BERNINA 570 QE für 2795.CHF statt 3095.CHF  
BERNINA 535 für 2395.CHF statt 2595.CHF

jetzt

sparä!
300.CHF

din Bäg

  

Angebote exklusiv im Schweizer Fachhandel  
bis 31.12.2024 oder solange Vorrat.  

UVP: BERNINA L 890 für 4695.CHF statt 4995.CHF 

BERNINA L 850 für 2295.CHF statt 2495.CHF
BERNINA 570 QE für 2795.CHF statt 3095.CHF  
BERNINA 535 für 2395.CHF statt 2595.CHF

jetzt

sparä!
300.CHF

Testen Sie die BERNINA Nähmaschinen direkt im Fachgeschäft Schriber



Liebe Schongauerinnen, liebe Schongauer
Im November durften wir mit den Vertretern der 

Schongauer Vereine das neue Jahr planen. Ich 

freue mich, dass es auch im neuen Jahr wieder vie-

le tolle und abwechslungsreiche Anlässen geben 

wird. Das Vereinsleben ist für den Zusammenhalt 

im Dorf sehr wichtig! Vereine fördern das sozia-

le Miteinander ohne Altersgrenzen. Insbesondere 

für unsere Kinder und Jugendlichen ist es mass-

gebend, attraktive Freizeit-Angebote im eigenen 

Dorf zu haben. Jedoch auch für uns Erwachsene 

gibt es viele Möglichkeiten, sich aktiv am Ver-

einsleben zu beteiligen oder öffentliche Anlässe zu 

besuchen. Die gut besuchten Veranstaltungen zei-

gen, dass dies auch ein Bedürfnis der Bevölkerung 

ist und macht den Vereinen Mut, sich weiter für 

eine gute Sache zu engagieren. Gerne möchte ich 

das bevorstehende Jahresende zum Anlass neh-

men Danke zu sagen für die unzähligen Stunden, 

die von Freiwilligen für Vorstandssitzungen, Pro-

ben, Durchführung und Mitarbeit von Anlässen im 

Jahr 2024 geleistet wurden. 

Einige Vereine sind jedoch immer wieder auf der 

Suche nach Mitgliedern oder freiwilligen Helfern 

und leider gibt es oft Vakanzen in den Vorstän-

den, die nur schwer zu besetzen sind. Es ist mir 

bewusst, dass es kaum Leute gibt, die zu viel Zeit 

haben ... 

«Zeit» ist die grösste Mangelware unserer «Zeit»

Der Tag hat 24-Stunden und die Woche 7 Tage – 

an dieser Schraube können wir nicht drehen. Aber 

vielleicht nehmen wir uns über die Feiertage mal 

etwas Zeit darüber nachzudenken, wie wir unse-

re Zeit verbringen – vielleicht könnte daraus ein 

guter neuer Vorsatz für das neue Jahr entstehen.

Der Gemeinderat wünscht Ihnen und Ihren Fami-

lien frohe Festtage und einen guten Start ins neue 

Jahr. Wir freuen uns, mit Ihnen anlässlich unseres 

Neujahr-Apéros am Sonntag, 12. Januar auf das 

Jahr 2025 anzustossen...

Ivo Gerig, Gemeindepräsident
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PRÄSIDIALES, FINANZEN

Aus dem Gemeindepräsidium
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GEMEINDEVERWALTUNG

Einwohnerkontrolle / AHV-Zweigstelle

Öffentliche Auflagen Baugesuche
Für die aktuellen öffentlichen Auf-

lagen der Baugesuche verweisen 

wir auf die Webseite der Gemeinde 

Schongau www.schongau.ch/

verwaltung/bauverwaltung oder auf das offizielle 

amtliche Publikationsorgan «Anschlagkasten bei der 

Gemeinde Schongau, Schulweg 2, 6288 Schongau.»

Eingegangene Baugesuche
– �Baugesuch, Holta Immo AG, Dorfstrasse 12, 

6222 Gunzwil, MFH Holta Schulweg, Parzelle 

333 GB Schongau, Langacher (öffentliche Aufla-

ge vom 2.12.2024 – 23.12.2024)

– �Baugesuch, Stutz Hans-Peter + Corinne, Vorder-

dorfstrasse 3, 6288 Schongau, Ausbau Dachge-

schoss EFH mit Einliegerwohnung, Parzelle 206 

GB Schongau, Innerdorf (öffentliche Auflage 

vom 2.12.2024 – 23.12.2024)

Erteilte Baubewilligungen
– �Baugesuch, Rächemacher Immobilien AG, Vor-

derdorfstrasse 2, 6288 Schongau, Grundstück-

seinfahrt asphaltieren (nachträgliche Eingabe), 

Parzelle 216 GB Schongau, Vorderdorf 

Bauverwaltung

Gemeindekanzlei

Gemeinde geschlossen
Die Gemeindeverwaltung bleibt ab Montag, 

23.12.2024, 17.00 Uhr bis und mit Donnerstag, 

2.01.2024, geschlossen. Ab Freitag, 3.01.2025, sind 

wir zu den normalen Öffnungszeiten gerne wieder 

für Sie da. 

Bei einem Todesfall bitten wir Sie, direkt mit dem 

zuständigen Pfarramt und einem Bestattungsun-

ternehmen Kontakt aufzunehmen. 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Advents- 

und Weihnachtszeit.

Einwohnerzahl
Aktuell wohnen 1074 Einwohnerinnen und Ein-

wohner in Schongau. 
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BAU, UMWELT, SICHERHEIT

Winterdienst in Schongau – Umweltbewusst 
und Sicher
Der Winter bringt nicht nur zauberhafte Schnee-

landschaften, sondern auch Herausforderungen 

für unsere Strassen und Gehwege. In unserer Ge-

meinde führen wir den Winterdienst nach dem 

Motto: «So wenig wie möglich, so viel wie nötig» 

– der Umwelt zuliebe durch. Wir setzen bewusst 

auf einen sparsamen Einsatz von Streusalz, um 

die Belastung für Natur und Infrastruktur zu mi-

nimieren. 

Die Arbeiten des Winterdienstes sind in einem 

Konzept festgehalten, das Prioritäten und Mass-

nahmen für verschiedene Wetterlagen definiert. 

Dieses Konzept können Sie auf unserer Website 

einsehen, um sich über die Vorgehensweise und 

den Ablauf des Winterdienstes in Schongau zu 

informieren.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre 

Unterstützung – gemeinsam sorgen wir für eine 

sichere und umweltfreundliche Winterzeit in un-

serer Gemeinde!

Notvorrat: Jetzt einfach planen mit dem
Online-Rechner 
Lebensmittel, Wasser, Hygieneartikel und Me-

dikamente werden täglich über ein gut funkti-

onierendes Verteilersystem transportiert. Fällt 

dieses Transportsystem beispielsweise aufgrund 

blockierter Strassen, Stromausfällen oder Natur-

katastrophen aus, können kleinere Ortschaften 

innert kurzer Zeit von der Lebensmittelversorgung 

abgeschnitten werden. Man geht heute davon 

aus, dass ein Versorgungsunterbruch zwar nicht 

Monate, aber doch mehrere Tage andauern könn-

te. Um für solche Situationen vorbereitet zu sein, 

empfiehlt die wirtschaftliche Landesversorgung, 

einen Vorrat für rund eine Woche zu halten.

Haben Sie für den Notfall vorgesorgt? 
Mit dem neuen Notvorrats-Rech-

ner kann in wenigen Schritten 

eine individuelle Einkaufsliste für 

Produkte erstellt werden, die be-

vorratet werden sollten. Der Notvorrats-Rechner 

berücksichtigt die Grösse des Haushalts, Ernäh-

rungsgewohnheiten und Unverträglichkeiten. 

Wer einen Vorrat hält, kann einer schwierigen 

Situation gelassener begegnen und muss nicht 

nervös werden oder gar in Panik geraten. Es liegt 

deshalb im Interesse jedes Einzelnen, eine indivi-

duelle, kurzfristige Notlage überbrücken zu kön-

nen und für ein paar Tage eine gewisse Unabhän-

gigkeit zu haben.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neujahrsapéro 2025 
 

Sonntag, 12. Januar 2025, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Mehr-
zweckhalle Schongau 

 
Der Gemeinderat Schongau freut sich, Sie zum  

traditionellen Neujahrsapéro einzuladen. 
 

Wir freuen uns, mit Ihnen auf das neue Jahr anzustossen und 
wünschen Ihnen frohe Festtage und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus dem Ressort Umwelt, Sicherheit und Verkehr 



Urs Stutz  -  6288  Schongau
Niederschongauerstrasse 4
Tel.   079 400 14 57
________________________________________________

Reservationen / Verkauf ab Kultur oder
Ausstellung per sofort bis 23.12.
_______________________________
Hauptverkaufstage
Freitag    20.12. ab 10.00h

Samstag 21.12 ab 10.00h

Sonntag 22.12 ab 10.00h

För schöni
Momänt.
Rundflüge ab Luzern Beromünster

Rundflüge | Schnupperflüge | Flugschule

www.flubag.ch
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Ausserdem bietet das Bundesamt 

für wirtschaftliche Landesversor-

gung (BWL) ab sofort ein inter-

aktives Lehrvideo zum Notvorrat 

an. Dieses vermittelt insbesondere einem jungen 

Publikum anhand eines praxisnahen Beispiels die 

Relevanz eines Notvorrats.

Berechnen Sie jetzt Ihren individuellen Notvorrat 

mit dem neuen Notvorrats-Rechner!

https://www.notvorratsrechner.bwl.admin.ch/de

notvorrat-fabel.bwl.admin.ch/de

Vogel-Nistkästen als Weihnachtsgeschenk

Blau- und Kohlmeisen, Kleiber, Haus- und 

Feldsperlinge sind sogenannte Höhlenbrüter und 

auf Baumhöhlen alter Hochstammbäume ange-

wiesen. Solche Strukturen verschwinden leider 

immer mehr. Mit einem selbstgebauten Nistkasten 

für Höhlenbrüter können Sie die Biodiversität im 

Garten fördern und Vogelfreunde begeistern. Ach-

ten Sie beim Bau darauf, dass die Bretter nicht mit 

Holzschutzmittel behandelt sind. Als Witterungs-

schutz können Sie Leinöl verwenden. Zudem soll-

ten Sie, um Verletzungsgefahren zu verhindern, 

Schrauben anstelle von Nägeln verwenden. Eine 

Bauanleitung finden Sie in unserem Artikel: Na-

turnahe Umgebung - Biodiversität rund ums Haus 

| Umweltberatung Luzern (umweltberatung-lu-

zern.ch)

Weitere Vogelarten können Sie auch mit anderen 

Nistkastenmodellen fördern. Infos dazu finden Sie 

auf der Seite der Vogelwarte Sempach Startseite - 

Schweizerische Vogelwarte

Beim Projekt «Aufwind für Luzerner Vögel» Auf-

wind für die Luzerner Vögel – BirdLife Luzern 

(birdlife-luzern.ch) erhalten Sie sogar kostenlose 

Seglerkästen wenn sich Ihr Gebäude dafür eignet! 

Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre Umweltbe-

ratung Luzern

Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für 

alle Luzernerinnen und Luzerner

www.umweltberatung-luzern.ch

Aus dem Ressort Umwelt, Sicherheit und Verkehr 
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bildung, gesellschaft

Begegnungen für mehr als einen guten Zweck

Fünf Frauen, eine Gemeinde von rund 12.5 Qua-

dratkilometer Fläche mit über 1000 Einwohnern 

und eine grosse Aufgabe: Die Pro-Senectu-

te-Herbstsammlung.

Anfang Oktober neigen sich für Angelika Schuler, 

Regula Bättig, Fabienne Kretz, Astrid Wiederkehr 

und Silvia Hübscher sechs besonders intensive 

Wochen dem Ende zu. «Nicht, dass uns sonst lang-

weilig wäre», erklärt Regula Bättig, die Leiterin der 

Ortsgruppe mit einem Schmunzeln. Mittagstisch, 

Besuche, Sport – die lokale Altersarbeit hat viele 

Facetten. «Aber in ganz Schongau von Tür zu Tür 

zu gehen, braucht schon seine Zeit.» 

Braucht es nicht Mut, bei Menschen zu klingeln, 

die man vielleicht gar nicht kennt? «Es braucht 

schon ein kleines bisschen Überwindung», sagt 

Silvia Hübscher. «Man weiss ja nicht, in welchem 

Moment man die Menschen antrifft. Stress ist kei-

ne Starthilfe.» In der Runde wird genickt. «Man ist 

nicht überall willkommen, aber dann verabschie-

det man sich freundlich und geht weiter», findet 

Fabienne Kretz. Regula Bättig fügt hinzu: «Sich 

gegen eine Spende zu entscheiden ist legitim. 

Wenn massive Unfreundlichkeit vorkomme, gehe 

sie einem schon nach. «Es gibt aber auch viele 

schöne Moment», Regula Bättig lacht beim Re-

vue passieren lassen. «Eine Frau hat mir die Türe 

mit den Worten aufgemacht «auf dich habe ich 

schon gewartet».» Manchmal würden ganz junge 

Menschen spenden, obwohl man ihnen das Ver-

ständnis fürs Alter noch gar nicht zugetraut habe. 

Man könne die Begegnungen zur Kontaktpflege 

nutzen. «Oder man lernt ganz neue Leute kennen», 

lautet die Antwort unisono.

Nur wenn niemand zu Hause sei, greife man auf 

die Lösung mit dem Flyer zurück. Regula Bättig 

weiss warum. «Zum einen hat sich gezeigt, dass 

die Spendensumme bei einem persönlichen Kon-

takt grosszügiger ausfällt.» Zum anderen habe 

man die Möglichkeit Fragen direkt zu beantwor-

ten und Leute über die Aktivitäten der Ortsgruppe 

zu informieren. Was den Hintergrund ihres En-

gagements betrifft, sind sich die Frauen einig: «Die 

glücklichen Gesichter bei einem Essen oder einer 

Reise sind Motivation pur.» Regula Bättig wagt be-

reits eine Zukunftsvorhersage: «Sehr wahrschein-

lich wird es darum auch im Herbst 2025 wieder an 

den Türen klingeln.»

Text und Bild: Graziella Jämsä

Aus dem Ressort Soziales und Gesundheit

062 891 92 92           schweizer-reinigung.ch

Hauswartung – Fassadenreinigung – Reinigung Büro und Privat – 
Schneedienst – Fenster- und Storenreinigung – Versiegelung von Böden
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Quelle: Gemeindekanzlei Schongau

Veranstaltungskalender 2024
Dezember 2024
4. 	 Gemeindeversammlung	 Gemeinde

4.	 Adventsfeier	 Frauenverein

5. / 6. 	 Samichlaus	 Handwerkerverein

6.	 Offene Bühne	 Bühne 10

7.	 Chlaushock	 Handwerkerverein

8.	 Mariä Empfängnis	 Pfarrei (schulfrei)

10.	 Weihnachtsmittagstisch	 Pro Senectute

14.	 Benefiz Konzert 	 Bühne 10

15.	 Weihnachtsspiel	 Musikgesellschaft

17.	 Adventssingen Schule	 Schule

26.	 Stefanstanz	 Musikgesellschaft

Januar 2025
21. 12. –  5. 01.	 Weihnachtsferien	 Schule

1.	 Kommunionfeier mit anschl. Apéro	 Pfarrei

3.	 Offene Bühne	 Bühne 10

6.	 3-Königszmorgä im Pfarrsäli	 Club der Familien

9.	 Atemschutz Übung Zug 1 + 2	 Feuerwehr

12.	 Neujahres Apéro	 Gemeinde

14.	 Arztvortrag, Hitzkirch 	 Samariterverein AeschPlus

19.	 Offene Turnhalle	 Club der Familien

20.	 Atemschutz Übung Neueingeteilte	 Feuerwehr

23.	 Elternabend Erstkommunion Aesch und Schongau	 Pfarrei

25.	 Generalversammlung mit Gedächtnis	 Schützengesellschaft

28.	 Mittagstisch Restaurant Kreuz 	 Pro Senectute

30.	 Atemschutz Übung Neueingeteilte	 Feuerwehr

31.	 Generalversammlung	 Kirchenchor

Rogers Hundesalon  
Professionelle Hundebetreuung

Dipl. Hundecoiffeur in Reinach AG
an der Winkelstrasse 16

stinkig? neuer Look?

078 735 23 83 
www.rogershundesalon.ch

scan 
online

buchen

Jetzt 10% Eröffnungsrabatt!

GEORGE
«DR LOUF VOM LÄBE»

Der Mundartrocker aus dem Berner Seeland 
verpackt das echte Leben in seine Lieder. Ob 
griffige, treibende Rock-Rhythmen, Vollgas-
Country oder Balladen, die das Herz berüh-
ren. George begeistert mit seiner ehrlichen 
und sehr persönlichen Musik, die nahtlos 
zwischen Schwermut und sonniger Leichtig-
keit wechselt, jeden Mundart-Fan. 

Sa., 14.12.2024, 20.00 Uhr, MZH Unterkulm 
Türöffnung 19.00 Uhr

KUKUK 24
PRÄSENTIERT

| 062 767 50 90 | www.schlossgarage-seengen.ch

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Die
Schlossgarage sagt DANKE für Ihr Vertrauen und Ihre Treue. Wir wünschen Ihnen und Ihren

Liebsten frohe Festtage und einen guten Start in ein erfreuliches 2025.
Ihre Schlossgarage Seengen AG

Boniswilerstrasse 33, 5707 Seengen

Geschätzte Kunden, Partner, Freunde und Bekannte
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BILDUNG, GESELLSCHAFT

Alle Schongauer Vereine heissen neue Mitglie-
der jederzeit herzlich willkommen! 

Aktiv im Alter
Das ganze Jahr hindurch werden verschiedene An-
lässe für die Rentnerinnen und Rentner organisiert. 
Infos: Bättig-Meili Regula, Mettmenstrasse 21, 041 
917 32 18

Bühne10
Wir fördern das kulturelle Leben und organisieren 
Veranstaltungen in den Bereichen Musik, Come-
dy, Kleinkunst, Lesungen, Präsentationen etc. und 
wollen auch eine Plattform für Nachwuchskünstler 
schaffen. Infos: Stutz Herbert, kontakt@buehne10.
ch, www.buehne10.ch

Club der Familien
Während des ganzen Jahres werden verschiedene 
Anlässe für Kinder und Eltern organisiert. Infos: Ju-
dith Sidler, Kretzhof 2, Schongau 041 917 00 06, 
judith.sidler@frauenverein-schongau.ch

Frauenverein Schongau
Wir sind ein gemeinnütziger Verein von und für 
Frauen und Familien und organisieren während des 
ganzen Jahres verschiedene Anlässe. Infos: Kottmann 
Christine, Schönboden 1, 079 705 34 86, christine.
kottmann@frauenverein-schongau.ch, www.frauen-
verein-schongau.ch

Handwerkerverein Schongau
Wahrung und Förderung der gemeinschaftlichen 
Berufsinteressen und die Förderung freundschaftli-
cher Beziehungen unter den Mitgliedern. Infos: Mu-

heim Theo, theo.muheim@gmx.ch, 079 208 72 15

IG Traktor Schongau 07
Plauschfussball für Kids zwischen Chindsgi und 6. 
Klasse. Wir treffen uns jeweils am Freitag von 18.30 
bis 19.30 Uhr beim Schulhausplatz und im Winter 
von 18 bis 19 in der Turnhalle. Infos: Marbach 
Andreas, Mülihalde 12, info@traktor-schongau.ch

Jagdverein Diana
Infos: Kottmann Martin, Schönegg 7a, Schongau

Kirchenchor Schongau / Cäcilienverein
Singst Du gerne in Gesellschaft? Willst Du Herz und 
Lunge fit halten? Dann bist Du bei uns richtig. Wir 
freuen uns auf Dich! Co-Präsidium: Kretz Mäggi 
(mäggikretz@bluewin.ch) / Haas Rita (rita-haas@
bluewin.ch)

Kneippverein Seetal
Der Kneippverein Seetal setzt sich mit Vorträgen, 
Kursen und Veranstaltungen für eine natürliche Ge-
sundheit nach Sebastian Kneipp ein. Co-Präsidium: 
Spalinger Christine (chrispal@gmx.ch), Schraner 
Regula (re.schraner@protonmail.com)

Kreaktiv Werkstatt Schongau
Wir sind BürgerInnen, die es sich zur Aufgabe ge-
macht haben, das Schongauer Landleben zu be-
reichern. Wir suchen uns Projekte, bei denen wir 
der Meinung sind, dass sie der Bevölkerung und 
dem Tourismus einen wirklichen Mehrwert bieten. 
Gemeinsam mit anderen freiwilligen Helfern und 
Unterstützern setzen wir unsere Ideen um. Infos: 
Adler Patrick, Präsident, 041 508 58 12, kreak-

tiv-schongau@gmx.ch, www.kreaktiv-schongau.ch

Linedance Schongau
Freude am Tanzen, Freude an Musik, Freude an 
Freundschaften. Wir tanzen jeweils am Montag, 
19.15 – 20.45 Uhr. Infos: Weibel Beatrice, Mett-
menstr. 35, 079 439 18 66, bm.weibel@bluewin.ch

Mütter- und Väterberatung
19. Dezember; 7., 23. Januar; 13., 18. Febru-
ar; 6., 18. März. Hochdorf, Zentrum für Soziales, 
Hauptstrasse 42, 2. Stock, Walker Antonia. Anmel-
dung für Beratungen: Mo. – Fr.: 08.00 – 11.45 und 
14 – 17 Uhr, Zenso, 041 914 31 31. Telefonische Be-
ratung: Mo. – Fr.: 08.00 – 09.30 Uhr, 041 914 31 41

Musikgesellschaft Schongau
Jeder, der Lust und Freude an der Blasmusik hat und 
ein Blechblas- oder Schlaginstrument spielt, ist bei 
uns herzlich willkommen. Infos: Stutz Markus, Präsi-
dent, Meisenweg 1, 5616 Meisterschwanden, 079 246 
02 39, 5xstutz@gmail.com,  www.schongermusig.ch

Pro Senectute Fitgym
Wir sind eine Gruppe von Frauen und Männern ab 
60. Ausser in den Schulferien treffen wir uns je-
den Mittwoch, 16.30 – 17.30 Uhr in der Turnhalle 
Schongau. Infos: Suter-Näf Carmen, Schulweg 3, 
041 917 03 08, carmen.suter.naef@bluewin.ch

RegioWehr Aesch
Die RegioWehr Aesch setzt sich ein für die Sicherheit 
in den drei Gemeinden Aesch, Schongau und Hitz-
kirch, mit den beiden Ortsteilen Altwis und Mosen. 

Neben der Brandbekämpfung sind in den letzten 
Jahren vermehrt Elementarereignisse und technische 
Hilfeleistungen dazugekommen. Immer wieder sind 
wir auf neue, motivierte Einsatzkräfte angewiesen. 
Wohnst und/oder arbeitetest du im Einsatzgebiet 
und bist du bereit deine Freizeit für die Sicherheit der 
Bevölkerung einzusetzen, dann hören wir sehr gerne 
von dir. Infos: Kdt Bühlmann Felix, kommandant@
regiowehr-aesch.ch oder www.regiowehr-aesch.ch

Samariterverein AeschPlus
Im Samariterverein lernen wir, wie wir in Notsitua
tionen reagieren sollen und vieles mehr – komm doch 
auch! Infos: Rust Gaby und Leisibach Rita (Co-Prä-
sidium), seehalde3@gmail.com, 041 917 05 70

Schützengesellschaft Schongau
Förderung und Erhaltung der Schiessfertigkeit so-
wie die Pflege kameradschaftlicher Gesinnung von 
Hobbyschützen bis zum begeisterten Sportschüt-
zen. Infos: Bütler Adrian, Präsident, alte Poststrasse 
14, 041 520 73 53, info@sg-schongau.ch, www.
sg-schongau.ch

Spitex Hochdorf und Umgebung
Bietet allen Einwohnerinnen und Einwohnern ihre 
Dienstleistungen mit der Absicht an, dass diese 
möglichst lange in der gewohnten Umgebung blei-
ben können. Infos: Wespi Beatrice, 041 914 10 70, 
spitex@spitex-hochdorf.ch, www.spitex-hochdorf.ch

Töffclub MC Bone-Riders
Der Verein besteht seit 1990 und ist bestrebt, das 
Töfffahren zu erhalten. Die Pflege der Kamerad-
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schaft und der Gemütlichkeit stehen an erster Stel-
le. Infos: Roth Beat, Hinterdorfstrasse 3, 079 455 73 
63, roth.beat@gmx.ch

Töffli-Club Schongau
Der Töffli-Club Schongau fährt Mofacross und 
organisiert alle Jahre ein Rennen. Infos: www.tc-
schongau.ch

Turnverein Schongau
Sport und Spass für Jung und Alt. Auskünfte über 
Trainings im Anschlag bei der Turnhalle oder beim 
Präsidenten: Weibel Marcel, 079 686 11 78, marcel.
weibel@gmx.ch

Wagewörger Schongau
Wir sind eine motivierte Fasnachtswagenbaugruppe, 
die die 5. Jahreszeit feiert und jährlich diverse Um-
züge besucht. Infos: Schärer Lars, Präsident, info@
wagewoerger.ch

Wandergruppe Schongau
Wir treffen uns bei jedem Wetter jeden 2. Dienstag 
im Monat um 9 Uhr bei der Kirche in Oberschongau. 
Marschiert wird 4 bis 5 Stunden. Infos: Steiger Ire-
ne, 041 917 29 73, 079 586 46 42

Informationen zu unseren vielfältigen Anlässen 

finden Sie auf unserer Website www.kath-hitzkir-

chertal.ch.

Pastoralraum Hitzkirchertal, Altgass 8, 6285 Hitz-

kirch, 041 919 69 69 (= Notfallnummer).

Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten in Schongau, Mettmenstrasse 19: 

Di., 08.00 – 11.30 Uhr. sekretariat.schongau@kath-

hitzkirchertal.ch

Pastoralraumleitung: Unternährer Daniel, 041 919 

69 60, pastoralraumleitung@kath-hitzkirchertal.ch 

Reformierte Kirchgemeinde 

Informationen zu unseren Gottesdiensten und 

Anlässen finden Sie im Kirchenboten und auf der 

Website: www.reflu.ch/hochdorf. Tel.: 041 910 44 

77, sekretariat.hochdorf@reflu.ch

Kirchen im Hitzkirchertal

 

Hauswart/in mit handwerklichem Geschick  
(m/w/d) 60 - 100% 
 
Die Gemeindeverwaltung Schongau sucht per sofort oder nach Vereinbarung eine Hauswartin/einen 
Hauswart mit technischen Fähigkeiten.  
 
Wenn Sie handwerkliches Geschick, Organisationstalent und Freude an der Arbeit im Facility 
Management sowie an der Zusammenarbeit mit Menschen haben, dann sind Sie bei uns genau 
richtig! 
 
Ihre Aufgaben 

 Sie sind für den Unterhalt und die Reinigung der Schul- und Gemeindeliegenschaften zuständig. 

 Sie überwachen technische Anlagen und führen kleinere Reparaturen sowie Wartungen 
selbstständig durch. 

 Sie koordinieren und überwachen Wartungs- und Reparaturaufträge. 

 Sie übernehmen die Pflege der Aussenanlagen. 

 Sie stellen Räumlichkeiten für Veranstaltungen bereit inkl. deren Vor- und Nachbearbeitungen.  

 Sie verstehen sich als Teil des Teams Infrastruktur und unterstützen den Werkdienst bei Bedarf 
und in Abwesenheit. 

 
Ihr Profil 

 Sie verfügen über technisches Flair, handwerkliches Geschick und idealerweise mehrjährige 
Berufserfahrung im Bereich Hauswartung oder in einem handwerklichen Beruf 

 Sie arbeiten selbstständig, effizient und zuverlässig 

 Sie sind zuvorkommend und haben ein freundliches Auftreten 

 Sie sind verschwiegen, in jeder Situation 

 Sie besitzen einen Führerschein der Kategorie B 

 Sie sind bereit auch mal am Wochenende oder am Abend zu arbeiten. 

Wir bieten Ihnen 

 Eine abwechslungsreiche, selbstständige und verantwortungsvolle Tätigkeit 

 Offenes, teamorientiertes und kollegiales Arbeitsklima 

 Die Gelegenheit sich einzubringen und bestehende Prozesse zu optimieren. 

 5 Wochen Ferien  

 Flexible Arbeitszeiten zur Förderung der Work-Life-Balance 

 Attraktive Anstellungsbedingungen mit guten Sozialleistungen 
 
Haben Sie Fragen? 
Dann wenden Sie sich an Tommi Jämsä, Verwaltungsleiter, Tel. 058 670 62 81, info@schongau.ch. 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Mehr über unsere Gemeinde finden Sie unter www.schongau.ch  



News aus der Schule
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Verabschiedung Hauswart Seppi Wigger
Am Freitag, 15. November wurde Seppi Wigger von 

den Schülerinnen und Schülern und dem Schulteam 

verabschiedet und seine langjährige Arbeit wertge-

schätzt. Als Dank überreichten ihm die Kinder eine 

Kiste voller Leckereien und ihrer Dankeschön- und 

Gute-Wünsche-Kärtchen.

Zum Abschluss bildeten die Kinder und die Lehrper-

sonen eine Jubelstrasse – eine menschliche Gas-

se – aus dem Schulhaus, durch die Seppi langsam 

hindurchgehen durfte. Dieser Moment symbolisier-

te den Übergang in einen neuen Lebensabschnitt 

für den Hauswart. Draussen auf dem Pausenplatz 

verabschiedete sich auch Seppi mit persönlichen 

Worten von den Kindern und den Lehrpersonen.

Die ganze Schule wünscht Seppi für die Zukunft 

alles Gute, Gesundheit und viel Freude auf seinem 

neuen Weg. 
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Dreikönigsfeier 
 

Am 6. Januar 2025 
 

Um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche Schongau 
 

Im Anschluss gemütliches Beisammensein im Pfarrsäli mit 
 Dreikönigskuchen. 

 
Herzlich eingeladen sind Vorschul- und Kleinkinder mit Begleitung.  

Auch alle anderen von Jung bis Alt sind herzlich willkommen. 
Wir möchten diese Feier neu als Generationenanlass organisieren.  

 
Wir würden uns über viele Besucher freuen. 

 
Club der Familien und Pfarrei Schongau 

 
Nicht vergessen: Am Sonntag, 19. Januar 2025 ist wieder „offene Turnhalle“ in Schongau. 

Anmelden bis 16.01.2024 bei Judith Sidler (079 716 89 08) 
 

 
 
 

Am 14. November war es wieder so weit. Wie 
alle Jahre trafen sich die Basisstufen-, Spiel-
gruppen- und MUKI-Kinder zum traditionel-
len Räbeliechtli-Umzug durchs Dorf. 
Bei klarer Nacht unter vielen Sternen und dem 

leuchtenden Mond machte sich die ganze Schar 

mit ihren kunstvoll geschnitzten Räben auf den 

Weg.

Vom Schulhausplatz aus ging es zuerst das Dorf 

hinauf, dann via Mühlehalde zum Volg und wieder 

retour zum Schulhaus. Unterwegs und auf dem 

Schulhausplatz sangen die Basisstufenkinder mit 

ihren Lehrerinnen stimmungsvolle Räbeliecht-

li-Lieder.

Nach dem Umzug durften sich alle mit einem klei-

nen Imbiss stärken und so gemeinsam den Abend 

ausklingen lassen.

Ein Dankeschön an alle, welche zum guten Gelin-

gen beigetragen haben. Dem Volg für das Spon-

soring von Wienerli und Brötli für die Kinder, dem 

Basisstufen-Lehrerteam, dem Verkehrsdienst, und 

den Kuchenbäckerinnen.

Funkelnde Lichter erhellten das Dorf

Der Club der Familien wünscht allen eine wunder-

schöne Weihnachtszeit und wir freuen uns bereits 

wieder auf unseren nächsten Anlass am 6. Januar: 

Um 9 Uhr findet die Dreikönigsfeier in der Pfarr-

kirche mit anschliessendem Dreikönigskuchenes-

sen im Pfarrsäli statt. Neu möchten wir gerne alle 

von Jung bis Alt einladen, zusammen mit den Vor-

schulkindern diesen Anlass zu feiern. Wir würden 

uns über viele Besucher freuen.
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Herzlichen Dank für die grosse Unterstützung!
Älterwerden kann beschwerlich sein. Das betrifft 

nicht nur ältere Menschen, sondern auch ihre An-

gehörigen oder Bezugspersonen: In jenen Situa-

tionen, in welchen die Kraft oder die finanziellen 

Mittel fehlen, ist auf Pro Senectute Kanton Luzern 

Verlass. Pro Senectute unterstützt Seniorinnen 

und Senioren im ganzen Kanton und gibt Ihnen 

Sicherheit im Alltag. 

Pro Senectute Kanton Luzern trägt mit ihren ver-

schiedenen Dienstleistungen entscheidend dazu 

bei, dass Seniorinnen und Senioren im ganzen 

Kanton ein selbstbestimmtes Leben in den ei-

genen vier Wänden führen können. Dies macht 

Pro Senectute mit Betreuungsangeboten für zu 

Hause wie Alltagshilfen, einem Mahlzeitendienst, 

administrativen und finanziellen Hilfen sowie 

kostenlosen Beratungen bei Fragen zu Vorsorge, 

Lebensgestaltung und Wohnsituation. Im Sinne 

einer guten und umfassenden Betreuung fördert 

sie auch soziale Kontakte und Beziehungen und 

vermittelt sinnstiftende und bewegungsfördernde 

Tätigkeiten. Damit Pro Senectute älteren Men-

schen und ihren Angehörigen weiterhin mit Rat 

und Tat zur Seite stehen kann, ist sie auf finanziel-

le Unterstützung angewiesen.

Ihre Spende hilft 

- Einsamkeit zu lindern

- Mit Freude älter zu werden

- Selbstbestimmt zu leben

- Leben ohne Not

Danke für die Unterstützung
Mit dem Leitsatz «Gemeinsam statt einsam.» sam-

melten Freiwillige vom 16. September bis 26. Ok-

tober in den vergangenen Wochen Spenden, um 

älteren Menschen ein würdevolles und selbstbe-

stimmtes Leben in den eigenen vier Wänden zu 

ermöglichen. Im Namen von Pro Senectute Kan-

ton Luzern dankt Regula Bättig, Ortsvertreterin 

von Schongau allen Spenderinnen und Spendern 

ganz herzlich für die wertvolle Unterstützung. Ein 

grosses Dankeschön geht auch an alle Sammeln-

den für ihren engagierten freiwilligen Einsatz. Der 

in Schongau verbleibende Anteil wird auch dieses 

Jahr für die Altersarbeit in der Gemeinde eingesetzt.

Pro Senectute Kanton Luzern – Spendenergebnis der 
Herbstsammlung 2024 in Schongau
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(Eing.) – Für den kantonalen Entwicklungsschwer-

punkt (ESP) Hochdorf-Römerswil wurde 2021 

eine Planungsvereinbarung unterzeichnet. Die-

se umfasst ein Gebietsmanagement, das gute 

Rahmenbedingungen für Industrie und Gewerbe 

schafft und Unternehmen bei Herausforderungen 

in Raumplanung oder Infrastruktur unterstützt. 

Laut Raimund Wenger, Geschäftsleiter der IDEE 

SEETAL, bringt das Gebietsmanagement Interes-

sengruppen zusammen, moderiert Gespräche und 

initiiert Projekte. 

Ein besonderer Fokus liegt auf der Neuansiedlung 

von Unternehmen und der aktiven Bodenpolitik. 

Diese Aufgaben werden schrittweise auf alle neun 

Gemeinden des Luzerner Seetals ausgeweitet, um 

Arbeitszonen und Unternehmen optimal zu för-

dern. «Sämtliche Arbeitszonen im Luzerner See-

tal sollen betreut und gefördert werden», betont 

Wenger. 

Das Gebietsmanagement wird vom Kanton Luzern, 

der ESP-Gemeinde Hochdorf und der IDEE SEETAL 

finanziert. Mit 60 Stellenprozenten übernehmen 

Raimund Wenger und Claudia Heger gemeinsam 

die Umsetzung. David Affentranger, Präsident der 

IDEE SEETAL, sieht einen klaren Mehrwert: «Unser 

Ziel ist es, Firmen im Seetal zu halten, neue an-

zusiedeln und optimale Bedingungen für Leben, 

Arbeiten und Wohlfühlen zu schaffen.» 

Gebietsmanagement

 

men optimal zu fördern. „Sämtliche Arbeitszonen im Luzerner Seetal sollen betreut und gefördert werden“, betont 

laren Mehrwert: „Unser Ziel ist es, Firmen im Seetal zu halten, 
neue anzusiedeln und optimale Bedingungen für Leben, Arbeiten und Wohlfühlen zu schaffen.“

Raimund Wenger, Geschäftsleiter und Claudia Heger, Leiterin Standortentwicklung der IDEE SEETAL



Sie bringen Wir holen

Alois Weibel GmbH Oberschongau

Oberschongauerstrasse 28, 041 917 10 15,

079 340 84 29, info@weibel-erdarbeiten.ch

Daten gemäss Entsorgungskalender,  

jeweils samstags 9.30 – 11.30 Uhr. 

•	 Metall
•	 Bauschutt, Ton, Keramik und Steine

Bauschutt, Ton, Keramik, Steine bis 100 kg und 

Metall ohne Gewichtslimit, kostenlos.

Bauschutt, Ton, Keramik, Steine über 100 kg 

nur nach Absprache.

Grüngut – mit gechiptem Container
Daten gemäss Entsorgungskalender. Deponie-

ren Sie den Container am Abfuhrtag bis 7 Uhr 

am offiziellen Kehricht-Sammelpunkt. 

Andockgebühr 140 - 800l	 1.95 CHF

Grüngut pro kg	 0.31 CHF

Infos unter www.leisibach-entsorgung.ch 

Kehricht/Sperrgut (via gall)
Abfuhrdaten gemäss Entsorgungsplan:

1 × wöchentlich, Aussentouren 1 × monatlich 

(Oberkirchholz, Honeriweid, Maschinenhof). 

Sackgebühr via Gebührenmarken:

Ein Bogen à 10 Marken kostet 14 CHF.  Sie 
erhalten diese im Volg in Schongau.

Je nach Grösse des Sacks oder des Gewichts 
bei Sperrgut werden 0.5 bis 4 Marken 
benötigt. Genaue Angaben befinden sich 
auf den Marken.

Containergebühren (exkl. MWST):

Preis Kehricht pro kg	 0.22 CHF

Andockgebühr 240 bis 370 l 	 1.20 CHF

Andockgebühr 371 bis 800 l	 1.80 CHF

Weitere Informationen: www.gall-lu.ch

Giftstoffe, Sonderabfälle (grosse Mengen)
Bitte informieren Sie sich bei der Abteilung 

Chemikaliensicherheit des Kantons Luzern, 

041 228 64 24, chemikalien@lu.ch

Tierkadaver 
täglich 6.00 – 22.00 Uhr im Konfiskatraum, 

ARA Hochdorf, Nunwilstrasse 40.

Tierkadaver auf öffentlichem Grund bitte  

René Kottmann, 058 670 62 84, melden. 

Häckseldienst Stefan Bütler, Hämikon

041 917 10 84 oder 079 697 68 10

Daten gemäss Entsorgungsplan

Sie können zwischen Häckseldienst vor Ort 

(Häckselgut zur Eigennutzung) und Abtrans-

port wählen.

Weitere Informationen im Dorfheftli März.

25Quelle: Gemeindekanzlei Schongau
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Zum
 

Heraustrennen 

und Aufbewahren!

Schnuppern Sie bereits
die «Seelu� » 

von Boniswil ? 

Wohnen, wo sich See und Natur tre
 en: Im Neubauprojekt «Seelu� » in 
Boniswil entstehen 21 hochwertige Eigentumswohnungen in unmittel-
barer Nähe zum Hallwilersee - lichtdurchflutete grosszügige Räume, 
moderne Ausstattung und einladende Aussenbereiche.

www.seelu� -boniswil.ch
Beratung und Verkauf durch Primus Property AG | 062 503 52 52

Jetzt 

Beratung

buchen

Jetzt informieren und Ihren Wohntraum verwirklichen!

 

Lindenberg- 
Garage AG 

 
Guggibadstrasse 14, 6288 Schongau 
Tel. 041 917 14 39, info@lindenberg-garage.ch 

Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

Frohe Weihnachten und wohnen Sie gut im 2025!
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Kehrichtabfuhr/Sperrgut

Grünabfuhr

Papier/Karton, Bauschutt/Altmetall

Häckseldienst

Entsorgungskalender 2025

Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.

Ja
nu

ar

1 2 3 4 5
6 7 8 9 10 11 12
13 14 15 16 17 18 19
20 21 22 23 24 25 26
27 28 29 30 31

Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.
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r

1 2
3 4 5 6 7 8 9
10 11 12 13 14 15 16
17 18 19 20 21 22 23
24 25 26 27 28

Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.

Ju
ni

1
2 3 4 5 6 7 8
9 10 11 12 13 14 15
16 17 18 19 20 21 22
23 24 25 26 27 28 29
30

Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.
Ap

ril

1 2 3 4 5 6
7 8 9 10 11 12 13
14 15 16 17 18 19 20
21 22 23 24 25 26 27
28 29 30

Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.

M
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z

 1 2
3 4 5 6 7 8 9
10 11 12 13 14 15 16
17 18 19 20 21 22 23
14 25 26 27 28 29 30
31

Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.

Ju
li

1 2 3 4 5 6
7 8 9 10 11 12 13
14 15 16 17 18 19 20
21 22 23 24 25 26 27
28 29 30 31

Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.

Au
gu

st

1 2 3
4 5 6 7 8 9 10
11 12 13 14 15 16 17
18 19 20 21 22 23 24
25 26 27 28 29 30 31

Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.

De
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m
be

r

1 2 3 4 5 6 7
8 9 10 11 12 13 14
15 16 17 18 19 20 21
22 23 24 25 26 27 28
29 30 31

Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.

N
ov

em
be

r

 1 2
3 4 5 6 7 8 9
10 11 12 13 14 15 16
17 18 19 20 21 22 23
24 25 26 27 28 29 30

Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.

Se
pt

em
be

r

1 2 3 4 5 6 7
8 9 10 11 12 13 14
15 16 17 18 19 20 21
22 23 24 25 26 27 28
29 30

Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.

M
ai

 1 2 3 4
5 6 7 8 9 10 11
12 13 14 15 16 17 18
19 20 21 22 23 24 25
26 27 28 29 30 31

Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.

O
kt

ob
er

1 2 3 4 5
6 7 8 9 10 11 12
13 14 15 16 17 18 19
20 21 22 23 24 25 26
27 28 29 30 31

Sammelstelle Landi Schongau
Montag – Samstag: 7.00 – 19.00 Uhr

Sammelstelle Leisibach Hochdorf
Mo. – Fr.: 7.15 – 12.00 / 13.00 – 17.15 Uhr

Samstag: 7.45 – 15.00 Uhr

Sammelstelle Leisibach Hitzkirch
Montag/Mittwoch: 13.30 - 17.30 Uhr

Freitag/Samstag: 8.00 - 11.30 Uhr

26 27
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Entsorgung

Sammelstelle Landi Schongau
Montag – Samstag: 7.00 – 19.00 Uhr

•	 Alu, Stahl-/Weissblech

•	 Alu-Kaffee-Kapseln

•	 Batterien 

•	 Flaschenglas (farblich sortiert)

•	 Kleider und Schuhe

•	 Kork-Zapfen

•	 PET-Getränkeflaschen

•	 Speiseöl und Mineralöl (Motorenöl, etc.)

Sie bringen Sie bringen

Sammelstelle Leisibach Hitzkirch
Bahnhofstrasse 55, 6285 Hitzkirch

Montag/Mittwoch: 13.30 – 17.30 Uhr

Freitag/Samstag: 8.00 – 11.30 Uhr

Sammelstelle Leisibach Hochdorf
Nunwilstrasse 40, 6280 Hochdorf

Mo. – Fr.: 7.15 – 12.00 / 13.00 – 17.15 Uhr

Samstag: 7.45 – 15.00 Uhr

Kostenlose Abfälle
Alteisen, Metalle, Aludosen, Autobatteri-

en, Bücher, CDs, DVDs, Druckerpatronen, 

Flaschenglas, Glühlampen, Sparlampen, 

Leuchtstoffröhren, Haushaltgrossgeräte, Kabel, 

Kaffeekapseln, Karton, Kork, Kühlgeräte, Papier, 

PET-Getränkeflaschen, Textilien, Schuhe, 

Trockenbatterien, Akkus, Weissblech, Dosen, 

Elektro- und Elektronikgeräte

Gebührenpflichtige Abfälle
Sperrgut, Aushub sauber, Betonabbruch, 

Dachziegel, Fensterglas, Flachglas, Grüngut, 

Holz, Mischabbruch, Inert, 

Strassenwischgut, Spraydosen, Altöl, Gas- und 

Druckflaschen, Styropor, Sagex 

Weitere Informationen unter: 

https://ihre-sammelstelle.ch

zurück zur Verkaufstelle
•	 Alu-Kaffee-Kapseln

•	 Autobatterien

•	 Batterien

•	 Elektro- und Elektronikgeräte

•	 Giftstoffe, Sondermüll in Kleinmengen 

	 (Farben, Lacke, Putzmittel, Medikamente, ...)  

	 auch in Apotheken

•	 Kühlgeräte

•	 Pneus

Papier- und Kartonsammlung
beim Werkhof Schongau

Daten gemäss Entsorgungskalender, 

jeweils samstags 8.30 – 11.30 Uhr.

Bitte Papier und Karton getrennt sammeln. 

Bitte Papier bündeln.

BAU, UMWELT, SICHERHEIT

Wir beraten Sie gerne. 
Wir sind für Sie da.

 für das  
entgegengebrachte  
    Vertrauen.

Mitglied des Schweiz. Verbandes
der Bestattungsdienste

ganze Schweiz   /  bestattungen-sonnental.ch  /  062 772 20 20

 

www.ihregartenwelt.ch

Auch für Kleinarbeiten
sind wir gerne für Sie da. 

Küchenbau
Ein Ansprechpartner von 
Planung bis Ausführung:
056 463 64 10

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltsgeräte: Verkauf, Reparaturen und
Montage von Geräten aller Marken.

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch

Haushaltsgeräte 
Küchenbau

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

 Schinznach-Dorf        Frick 

Degerfeldstrasse 9 | 5107 Schinznach-Dorf | 056 463 64 10 | info@liebi-schmid.ch | www.liebi-schmid.ch

Frick

Schinznach
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Der Schützenkönigstitel geht an Werner Stucki

Kühles Herbstwetter war angesagt, als im gewohnten Rahmen 58 Teilnehmer zum traditionel-
len Endschiessen antraten. Die Schützen und Gäste genossen in der warmen Schützenstube das 
Beisammensein am offenen Feuer mit Grilladen und Getränken. Am Absenden Anfang November 
im Restaurant Kreuz, beginnend mit einer feinen Metzgete, warteten alle mit grosser Spannung 
auf die Rangverkündigung. 

(Eing.) – Gestartet wurde mit der Schweizer Sek-

tionsmeisterschaft. Gegen 25 Schützen holte sich 

Urs Weibel den Sieg mit 96 Punkten vor Michael 

Blank und Adrian Bütler. Danach folgte zügig der 

Kanadierstich. 27 Schützen haben den Stich ge-

löst. André Stutz platzierte sich mit 95 Punkten 

an der Spitze vor Adrian Bütler und Roland Sta-

delmann.

Das Absenden vom eigentlichen Endschiessen be-

gann mit dem Glücksstich. Hier holten sich Kevin 

Stutz und Larissa Baumann mit nur einem Ver-

lustpunkt den gemeinsamen Sieg vor Marcel Stutz 

und Ruedi Stähli. 

Im Kranzstich erreichten 31 Schützen das begehr-

te Kranzabzeichen. Werner Stucki setzte sich mit 

dem Topresultat von 59 Punkten an die Spitze vor 

Urs Weibel und Michael Blank.

Die jüngsten 14 Teilnehmer traten im Junioren-

stich gegeneinander an. Andreas Gerny holte sich 

mit 45 Punkten den 1. Platz vor Beat Gretener und 

Nico de Freitas Mendes.

Urs Weibel behauptete sich im Seniorenstich mit 

47 Punkten gegen die weiteren elf Veteranen vor 

Werner Stucki und Josi Furrer.

Urs Weibel (2. Rang), Schützenkönig Werner Stucki, Stefan Bütler (3. Rang).
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Den Wyberstich haben zehn Schützinnen ge-

schossen. Conny Hübscher besiegte mit 45 Punk-

ten alle und holte sich den 1. Rang. Dahinter folg-

ten Andrea Muheim, Larissa Baumann und Sara 

Wüest. 

Im Sie+Er-Stich konnten sich Andrea und Theo 

Muheim vor neun weiteren Paaren mit 70 Punk-

ten knapp absetzen. Einen Punkt weniger erreich-

ten Ines und Martin Wüest sowie Sara Wüest und 

Manuel Bättig.

Im beliebten Gruppenstich traten gesamthaft 

zehn Gruppen gegeneinander an. Die Gruppe 

«Schongau Süd» schaffte 280 Punkte und holte 

sich den Sieg vor den Gruppen «Eichhörndli» und 

«Furry Hunters».

Der absolute Höhepunkt war wie immer der Sau-

stich. 49 Teilnehmer versuchten, die nach Nie-

derschongau flüchtende Sau zu erlegen. Florian 

Wernli gelang dies mit 279 Punkten am besten 

vor Elmar Stadelmann und Dominic Moos. Wer 

beim Titel zum Schützenkönig mitmischen wollte, 

musste auch im Nachdoppel gute Resultate erzie-

len. Die fünf besten Schüsse wurden gezählt. Urs 

Weibel setzte sich mit 397 Punkten an die Spitze. 

Dahinter folgten Adrian Bütler und Werner Stucki. 

Zur Qualifikation und Berechnung zum Schützen-

könig gehören verschiedene Stiche. Werner Stucki 

behielt den Überblick und die Nerven und holte 

sich schliesslich den Königstitel mit 229.50 Punk-

ten vor Urs Weibel und Stefan Bütler.

Danach konnten die Anwesenden noch auf einen 

Preis aus der schön und reich gedeckten Tombola 

hoffen. Der Präsident bedankte sich zum Schluss 

im Namen der SG Schongau bei den grosszügigen 

Sponsoren Josi Furrer für die drei Junioren-Po-

kale und bei Seppi Weibel für die drei Schützen-

könig-Medaillen. Bis spät in die Nacht wurden 

einzelne Resultate und Höhepunkte nochmals 

analysiert und der Schützenkönig gebührend ge-

feiert. Die gesamte Rangliste ist auf der Website 

www.sg-schongau.ch zu finden.

Nico de Freitas Mendes (3. Rang), Sieger Andreas Gerny, Beat Gretener (2. Rang).
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Bastelmarkt und Koffermarkt für Gross und Klein

Das Bastelhüsli in Schongau organisierte einmal mehr einen kreativen Bastelmarkt und Koffer-
markt in der Mehrzweckhalle. Schöne und kreative Weihnachtsgeschenke konnten so Gross und 
Klein selbst herstellen oder direkt aus den Koffern eingekauft werden.

(dah) – Am Wochenende vom 16. und 17. Novem-

ber fand in der Mehrzweckhalle in Schongau der 

beliebte Bastel- und Koffermarkt statt, organisiert 

vom Bastelhüsli. Rund zum zehnten Mal zog dieser 

besondere Event zahlreiche Familien und Bastel-

freunde aus der Region an. Auch in diesem Jahr 

wurde ein buntes Programm geboten, das für 

Gross und Klein viel zu entdecken hatte. Der Bas-

telmarkt umfasste 14 kreative Posten, an denen die 

Besucher nach Herzenslust basteln konnten. Von 

einfachen bis hin zu anspruchsvolleren Projekten 

war für jede Altersgruppe etwas Passendes dabei. 

Die Teilnehmer hatten die Gelegenheit, neue Tech-

niken auszuprobieren und sich von der Vielfalt der 

Ideen inspirieren zu lassen. Unterstützt wurden 

sie dabei von zahlreichen Helfern, darunter auch 

die eigenen Kinder der Organisatorin Prisca Val-

guarnera, die mit Rat und Tat zur Seite standen. 

Besonders praktisch war das Konzept, dass die be-

nötigten Materialien bereitgestellt wurden, sodass 

sich die Teilnehmer nicht selbst darum kümmern 

mussten. Überbleibsel und Restmaterialien wurden 

vom Bastelhüsli wiederverwertet, was nicht nur 

nachhaltig ist, sondern auch das gemeinschaft-

liche Basteln in den Vordergrund stellte. Parallel 

zum Bastelmarkt fand der Koffermarkt statt, der 

ebenfalls grossen Anklang fand. Hier konnten die 

Besucher selbstgemachte Produkte direkt von den 

Ausstellern kaufen. Bekannte Gesichter präsentier-

ten ihre neuesten Kreationen, aber auch neue Aus-

steller überraschten mit frischen Ideen. So fanden 

die Gäste garantiert ein passendes Weihnachtsge-

schenk für ihre Liebsten. Zwischen den kreativen 

Bastelsequenzen konnten sich die Besucher kuli-

narisch verwöhnen lassen. Ein liebevoll organi-

siertes Angebot an Speisen und Getränken sorgte 

dafür, dass niemand hungrig blieb und gestärkt in 

die nächste Bastelrunde starten konnte. Der Bas-

tel- und Koffermarkt in Schongau war erneut ein 

voller Erfolg. Mit seinem vielseitigen Angebot, der 

familiären Atmosphäre und dem durchdachten 

Konzept begeisterte er Gross und Klein.

Ob Gross oder Klein: Freudiges Basteln war angesagt. Kreative Gegenstände konnten aus den Koffern gekauft werden.
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Hochwertiges Fleisch direkt ab Hof

Auf dem Biohof Tröleten in Schongau wird hochwertiges Gemüse und Rindfleisch produziert. Der 
möglichst weitgehend geschlossene Nährstoffkreislauf sowie der respektvolle Umgang mit den 
Tieren und dem gesunden Boden machen höchsten Genuss mit gutem Gewissen möglich.

(dah) – Im malerischen Gitzitobel südlich des Dor-

fes Schongau liegt der Hof von Cyrill Wechsler, 

welchen er in diesem Jahr von seinen Eltern über-

nommen hat. Unter seiner Leitung wird der Be-

trieb auf biologischen Anbau umgestellt, mit dem 

Ziel, hochwertige Produkte im Einklang mit der 

Natur und unter nachhaltigen Bedingungen zu er-

zeugen. Der Schwerpunkt liegt dabei auf erstklas-

sigem Gemüse und Rindfleisch, das mit grossem 

Respekt vor Tier und Umwelt und nach höchsten 

Qualitätsstandards produziert wird. Ein besonde-

res Merkmal des Biohofs Tröleten ist der weitge-

hend geschlossene Nährstoffkreislauf, der eine 

gesunde und naturnahe Landwirtschaft ermög-

licht. Der respektvolle Umgang mit den Tieren und 

dem Boden bildet dabei das Fundament. Die Kälber 

dürfen ihr ganzes Leben bei ihren Müttern bleiben, 

was ihnen eine natürliche Entwicklung ermög-

licht. Die Jungtiere beginnen ihre Ernährung mit 

Muttermilch und stellen allmählich auf Gras um. 

Ein Grossteil ihres Lebens verbringen sie auf weit-

läufigen Weiden, wo sie sich frei bewegen können. 

Im Winter bietet ihnen ein Laufstall mit angren-

zendem Laufhof Schutz und sie erhalten Futter 

aus selbst produziertem Heu und Gras-Silage. Die 

Kombination aus robusten Fleischrassen, natürli-

cher Fütterung und dem Verzicht auf Wachstums-

förderer, Hormone und Antibiotika gewährleistet 

die herausragende Qualität des Fleisches. Kunden 

können das Fleisch in Mischpaketen von fünf oder 

zehn Kilogramm erwerben. Diese Pakete enthal-

ten eine Vielfalt an Fleischstücken. Auch bei der 

Schlachtung legt Cyril Wechsler besonderen Wert 

auf das Wohl der Tiere. Um Transportstress zu mi-

nimieren, werden die Tiere ins nahegelegene Muri 

gebracht. Zukünftig plant er jedoch, eine Hoftö-

tung einzuführen, um den Stress durch den Trans-

port vollständig zu vermeiden und den Tieren bis 

zum Schluss ein stressfreies Leben zu ermöglichen. 

Der Biohof Tröleten ist somit ein Vorzeigebetrieb 

für nachhaltige Landwirtschaft. Dank des harmo-

nischen Zusammenspiels zwischen Mensch, Tier 

und Natur können die Kunden Produkte höchster 

Qualität und mit gutem Gewissen geniessen.

Cyril Wechsler kennt seine Kühe nicht nur mit Namen. Auch in den Wintermonaten ist genug Auslauf möglich.



6284 Gelfingen  041 917 23 36  stierligmbh.ch www.meierelektro.swiss
info@meierelektro.swiss
telefon 056 667 10 11
bettwil, boswil, sarmenstorf

Benefiz Wunschkonzert

mit DJ‘s Wenylio 
+  Soulsingers

14. Dezember 2024

Türöffnung 19:00  |  Soulsingers  20:00  
Eintritt frei  |  ab 18 Jahren
Zähni  |  Guggibadstrass 10, Schongau

Infos unter
 buehne10.ch

Moderation: Nadine Wechsler vom Radio Central
Wir sammeln für einen guten Zweck und du kannst aktiv dabei 
sein! Wünsch dir einen Song und unsere «Platten-Leger» Werner 
und Silvio spielen ihn für dich ab Vinyl.

Pro Wunschsong freuen wir uns auf einen Beitrag nach Wahl in 
unseren Spendentopf.

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 3. Januar, 10.00 Uhr

Mittwoch
8. Januar

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Die besten Jobs
der Region auf einen Blick:

jobs.dorfheft li.ch
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Schützen Schongau am 110. Morgartenschiessen

(Eing.) – Das Morgartenschiessen gehört zu den 

bekanntesten 300-Meter-Schiessen der Schweiz 

und zählt mit jährlich über 1200 Schützinnen und 

Schützen zu den grössten historischen Schiessen 

der Schweiz. Die Gruppe «Gitzitobel» der SG 

Schongau reiste am 15. November zum 4. Mal 

nach Oberägeri. Der kalte Morgen wurde für die 

10 Schützen zur Herausforderung. Mit klammen 

Fingern legten sich die 10 Schonger gemeinsam 

auf die mit Stroh bedeckte Schützenlinie und 

versuchten, das anspruchsvolle Programm ohne 

Probeschuss mit 10 kommandierten und hand-

gezeigten Schüssen auf die Scheibe A5 zu ab-

solvieren. Ziel war ein hohes Gruppenresultat für 

die Gesamtbewertung. Die Kranzniederlegung zu 

Ehren der gefallenen Schützenkameraden, das le-

gendäre «Ordinäri-Zmittag» oder «Spatz», welches 

seit jeher aufgetischt wird, dem Militärspiel vor 

der Morgartenhütte, dem Fahneneinmarsch und 

diversen Verkaufs- und Verpflegungsständen mit 

regionalen Spezialitäten machen das Morgarten-

schiessen zu einem Fest der ganz besonderen Art. 

Natürlich hatten die Schonger auch ihre schö-

ne Standarte dabei und kamen somit schnell ins 

Gespräch mit Schützenkollegen aus der ganzen 

Schweiz. Gross war die Spannung beim anschlies

senden Absenden. Mit total 379 Punkten erreichte 

die Gruppe Gitzitobel den guten 32. Rang von 134 

Gruppen. Mit dem schönen Resultat von 45 Punk-

ten sicherte sich Lukas Bättig den diesjährigen 

Morgarten-Becher.

Resultate: Bättig Lukas 45, Bütler Adrian, Stähli 

Ruedi je 41, Furrer Josi, Kretz Bruno je 39, Stucki 

Werner, Weibel Urs je 37, Stutz André 35, Muheim 

Theo 34, Weibel Josef 31.



 
 
 
Das Café TrotzDem ist ein Ort, an dem sich Menschen mit Demenz, ihre Angehörigen und weitere 
Interessierte treffen und gemeinsam einen geselligen Nachmittag in entspannter Atmosphäre 
verbringen können. Das Treffen wird von einer Fachpersonen betreut und von der Gemeinde 
Hochdorf unterstützt. 
 
Es besteht die Möglichkeit, sich über ausgewählte Themen zu informieren, sich mit anderen 
Betroffenen auszutauschen und in Kontakt zu kommen. Das Café TrotzDem findet regelmässig im 
Bistro & Bar Im Spitz, Hauptstrasse 52, in Hochdorf statt. Die Teilnahme ist kostenlos und für alle 
Interessierten offen. Die Konsumation erfolgt auf eigene Rechnung. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.  
 
 
Daten 2025 Ort 
21. Januar Bistro & Bar Im Spitz 
25. Februar Hauptstrasse 52 
25. März 6280 Hochdorf 
15. April 
24. Juni 
23. September Zeit 
21. Oktober jeweils dienstags 
25. November von 14.00 – 16.00 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
 
Das Café TrotzDem wird unterstützt von: 
 

 
 
 
 

 

/ Alzheimer Luzern 
 6000 Luzern 
 Tel. 041 500 46 86 • luzern@alz.ch • alz.ch/lu 
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Jahreskonzert der Schonger Musig

Am 8. und 9. November erlebte die Mehrzweckhalle in Schongau ein musikalisches Highlight: das 
Jahreskonzert der «Schonger Musig» unter dem Motto «Solistenparade». An zwei Abenden unter-
hielten die Musikerinnen und Musiker die Besucher mit einem abwechslungsreichen Programm.

(Eing.) – Die Eröffnung übernahmen die Juni-

orsbrass Seetal unter der Leitung von Michael Bar-

met. Sie präsentierten ein beeindruckendes Reper-

toire bekannter Melodien aus Hollywood, darunter 

die unvergesslichen Soundtracks zu «The Rock», 

«Dirty Dancing» und «Game of Thrones». Auch die 

moderne Popmusik kam nicht zu kurz: Mit «Shake 

It Off» zeigten die jungen Musiker ihr Können und 

sorgten für eine ausgelassene Stimmung.

Nach diesem schwungvollen Auftakt betrat die 

«Schonger Musig» die Bühne und eröffnete ihr 

Konzert mit dem mitreissenden Marsch «Confec-

tion for Brass». Ein besonderes Highlight war das 

fulminante Solo «Polka für Cornet», dargeboten 

von Philipp Muff, welches das Publikum begeister-

te. Im Anschluss folgte das moderne Stück «Dream 

Catchers», das in drei Sätzen dargeboten wurde. 

Hierbei wechselten die Solisten aus den verschie-

denen Registern am Bühnenrand und sorgten für 

eine dynamische Darbietung. Ein weiteres High-

light stellte das Posaunensolo «The Acrobat» von 

Kilian Furrer dar, das für grossen Applaus sorg-

te. Der erste Teil des Konzerts wurde mit «Sweet 

Sweet Smile» abgeschlossen und leitete die Pause 

ein. Im zweiten Teil hatten die Gäste die Mög-

lichkeit, eine breite Palette von Melodien zu ge-

niessen, bei denen die verschiedenen Register ihr 

Können eindrucksvoll unter Beweis stellten. Nach 

mehreren begeisterten Zugaben verabschiedeten 

die Musiker ihr Publikum mit einer Gesangseinla-

ge des Dirigenten Geri Amrein und Peter Häberli, 

die mit dem «Wiesenberger Glockenjodel» für ei-

nen besonderen Abschluss sorgten.

Durch das Programm führte erneut die charman-

te Moderatorin Patricia Flury, die mit ihrem Witz 

und ihrer Ausstrahlung das Publikum bestens 

unterhielt. Insgesamt war das Jahreskonzert der 

«Schonger Musig» ein unvergessliches Erlebnis, 

das die Talente der Musiker auf eindrucksvolle 

Weise zur Geltung brachte.



Die Zeitung
mit Mehrwert

Zeitung war gestern – heute ist Dorfheft li.

5734 Reinach | Baselgasse 6 A | 062 765 60 00 | info@dorfheftli.ch

dorfheftli.ch | facebook.com/dorfheftli | instagram.com/dorfheftli_ag

Wir wünschen eine
besinnliche Weihnachtszeit und

ein gesundes neues Jahr.

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinung
 Freitag, 10 Uhr 1. Mittwoch des Monats
01 03. Januar 08. Januar
02 31. Januar 05. Februar
03 28. Februar 05. März
04 28. März 02. April
05 02. Mai 07. Mai
06 30. Mai 04. Juni
07 27. Juni 02. Juli
08 31. Juli 06. August
09 29. August 03. September
10 26. September 01. Oktober
11 31. Oktober 05. November
12 28. November 03. Dezember

frohe weihnachtenfrohe weihnachtenfrohe weihnachtenfrohe weihnachten Stelle frei für Fitness Instruktor/in, 60-100% 
 
Über uns: 
Wir sind eine etablierte und erfolgreiche Physiotherapie-Praxis mit einem professionellen 
Fitnessbereich. Unser Ziel ist es, dass sich unsere Mitglieder wohlfühlen und ihre Fitnessziele 
erreichen. 
Deine Rolle: 
Du betreust unsere Mitglieder individuell und sorgst dafür, dass sie auf ihrem Weg zu einem 
gesünderen Leben bestens begleitet werden. 
Mitgliederbetreuung, Trainingsplanung, Einführung und Verkauf, Kundenakquise, Teamwork. 
Was wir suchen: 
Eine leidenschaftliche und motivierte Persönlichkeit, die Fitness lebt und liebt. Eine 
abgeschlossene Ausbildung als Fitness Instruktor/in resp. Fachfrau/Fachmann Bewegung und 
Gesundheit. Berufserfahrung ist ein Plus, aber keine Voraussetzung. Ein Talent für Verkauf und 
Kundenservice. Flexibilität und Bereitschaft, auch abends sowie an Wochenenden zu arbeiten. 
Ein Teamplayer mit guten Deutschkenntnissen. 
Was wir bieten: 
Ein dynamisches und unterstützendes Team, das dich herzlich aufnimmt. Flache Hierarchien und 
viel Raum für deine Ideen und Eigeninitiative. Eine faire Bezahlung und zusätzliche 
erfolgsbezogene Provisionen. Eine respektvolle und offene Arbeitskultur, in der du dich 
wohlfühlst und wachsen kannst. 
Bist du bereit, unsere Mitglieder zu begeistern und Teil unserer Fitness-Community 
zu werden? 
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung mit Foto! Für Fragen stehen wir dir unter 079 313 95 
44 oder via E-Mail an info@mttz.ch zur Verfügung. 
Kontakt: 
Sylvia Bugmann, Geschäftsleitung 
 

        



 
 
 
 
 
 

Kinderhüten im Pfarrsäli Schongau 
 

Dienstag, 24. Dezember, 8.30 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie möchten in Ruhe das Weihnachtsfest zu Hause vorbereiten? 
 
Dann betreuen wir gerne Ihre Kleinen in unserem Pfarrsääli.  
Von 8.30 bis 11.30 gibt es eine weihnächtliche Geschichte, es kann gebastelt und gespielt 
werden. Auch ein kleines Znüni ist dabei. 
Damit am Morgen die Kinder gemeinsam starten können, ist ein eintreffen bis 9.00 erwünscht. 
Das Angebot ist kostenlos, doch die Hütemädchen freuen sich über ein Trinkgeld. 
 
Mitbringen: Finken, Kleider, die auch schmutzig werden dürfen. 
 
Anmeldung: bis Freitag, 20. Dezember direkt an Solveig Suter,  
041 917 03 08, 079 127 85 04 oder solveigsuter@gmail.com. 

Foto: unsplasch 

TOTALAUSVERKAUF -50%

UHREN SCHMUCK

 strebelschmuck.ch

Zentralstrasse 19 - 5610 Wohlen
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Lieselotte – Die schönsten 
Geschichten zu Weihnach-
ten
Alexander Steffensmeier

Fischer Sauerländer, 2024

Beschreibung:
Auf Lieselottes Bauernhof ist 

schon alles festlich geschmückt. Bald ist Weihnach-
ten und Lieselotte und ihre Freunde stecken schon 
mitten in den Vorbereitungen: Lieselotte trägt auf 
den letzten Drücker die Weihnachtspost aus, die 
Bäuerin backt Plätzchen und der Postbote bastelt an 
den schönsten Weihnachtsgeschenken für alle Tie-
re. Was dabei alles Lustiges passieren kann, erfah-
ren wir in drei Weihnachtsgeschichten (Lieselotte 
im Schnee, Lieselotte Weihnachtskuh, Lieselottes 
Weihnachtsgeschenk) zum Vorlesen und Kichern. 

Tipp von Rahel Mosimann: 
Die Bilderbücher der Kuh Lieselotte sind bei uns in 
der Bibliothek «Allzeitrenner». Es gibt so viel darin 
zu entdecken! Sie eignen sich sogar als Kindergar-
tenthema … In diesem Sammelband gibt es neben 
den drei Geschichten auch noch Seiten mit Baste-
lideen, Rezepten, Fotos und einer kleinen Zeichen-
schule. Viele Lieselotte-Geschichten gibt es auch 
als gekürzte, unzerreissbare Pappbücher, ebenfalls 
geschrieben und gezeichnet vom tollen Alexander 
Steffensmeier aus Münster (D).

From Here to the Great 
Unknown
Von hier ins Ungewisse
Erinnerungen

Lisa Marie Presley

Riley Keough

Pan Macmillan 2024

Beschreibung:
Gestern sah ich ein Foto von mir und meinen El-

tern. Ich bin darauf fünf oder sechs. Ich stehe zi-

schen ihnen, und sie halten mich an den Händen. 

Ich habe mein kindliches Gesicht angeschaut und 

gedacht: Mein Gott, wenn dir nur irgendwer hätte 

sagen können, was du in diesem Leben durchma-

chen wirst. Was alles auf dich zukommen wird. 

Dieses kleine, süsse blonde Kind in dem Kleid, das 

zu dem seiner Mommy passt.

Tipp von Ursula Erismann:
Das Buch ist tief berührend, erschütternd und in-

tim. Es ist das Zeugnis des einzigen Kindes von Elvis 

Presley. Eine Geschichte, die das Leben einer Frau 

beschreibt, die immer wieder aufgestanden ist und 

immer gekämpft hat.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Gontenschwil
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Tenuta Ulisse
10 Vendemmie Limited Edition
Italien, Abruzzo

Ich komme aus einer wun-

derschönen Ecke Italiens, 

den Abruzzen. Meine Trau-

ben reifen an Reben, die 

auf das tiefblaue adriati-

sche Meer hinunterschauen 

und von der Familie Ulisse 

seit Jahrzehnten liebevoll 

gehegt und gepflegt wer-

den. Ausserdem bin ich das 

Flaggschiff des Betriebes 

und werde aus zehn nur 

allerbesten Jahrgängen her-

gestellt. Dies macht mich 

zu einem der Spitzenweine 

Italiens und ich bin perfekt für alle, die Amarone 

lieben, aber gerne mal etwas Neues ausprobieren 

möchten.

Wunderbar intensiv und kraftvoll komme ich da-

her. Ich besitze komplexe Kakao-, Kaffee- und Va-

nillenoten sowie solche von dunklen Früchten wie 

Pflaumen und Brombeeren. Ich bin weich, mit einer 

seidigen Tannin-Struktur und einem wunderschö-

nen, komplexen Abgang.

Preis pro Flasche: CHF 29.90 statt 38.90
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Tenuta Ulisse
Amaranta
Italien, Montepulciano d‘Abruzzo DOP

Meine Trauben reifen an 

Reben, die auf das tiefblaue 

adriatische Meer hinunter-

schauen und von der Fami-

lie Ulisse seit 35 Jahren lie-

bevoll gehegt und gepflegt 

werden. Meine Trauben 

stammen aus einer Einzel-

lage, was mich noch dich-

ter und voller macht.

Bis heute ist die Herkunft 

meiner Traubensorte Mon-

tepulciano nicht geklärt. 

Seit jeher aber wird sie in 

den Abruzzen angepflanzt, wo sie sich perfekt ans 

Klima angepasst hat.

Ich dufte herrlich nach Pflaumen und reifen Kir-

schen. Untermalt werden meine Fruchtaromen 

von Tabak und einem würzigen Nachhall. Ich will 

ja nicht behaupten, dass ich ein Bodybuilder bin, 

zeige aber gerne meinen kraftvollen, ausgewoge-

nen und stützenden Tannin-Körper.

Preis pro Flasche: CHF 19.90 statt 24.90

Beni Wilers Weihnachtsweine
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler hat für Weihnachten 
zwei Trouvaillen für Sie bereit. Beide Weine können Sie am 
21. Dezember von 10 bis 16 Uhr sowie am 23. Dezember 
von 10 bis 18.30 Uhr degustieren.

GENUSS
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TENUTA ULISSE

10 VENDEMMIE LIMITED EDITION
ITALIEN / ABRUZZO

TRAUBENSORTE 
Montepulciano

MEINE STORY
Ich komme aus e iner  wunderschönen Ecke I ta l iens ,  den Abruz zen . 
Meine Trauben re i fen an Reben die  au f  das t ie fb laue adr iat ische 
Meer  h inunter  schauen,  und werden von der  Fami l ie  Ul isse sei t  Jahr-
zehnten l iebevol l  gehegt  und gepf legt .  Ausserdem bin ich das F lagg-
schi f f  der  Fami l ie ,  und werde aus 10 Jahrgängen hergestel l t .  Für mich 
werden nur die al lerbesten Jahrgänge verwendet .  Dies macht mich zu 
einen der Spi t zenweine I tal iens ,  und ich bin per fek t für al le die Ama-
rone l ieben,  aber gerne mal etwas neues ausprobieren möchten. 

MEIN CHARAKTER
Wunderbar  intensiv  und kraf t vol l  komme ich daher.  Ich besi t ze kom-
plexe K akao,  K af fee und Vani l le  Noten ,  sowie dunkle Früchte wie 
P f laumen und Brombeeren .  Ich bin weich ,  mi t  e iner  se id igen Tannine 
-  S truk tur  und e inem wunderschönen,  komplexen Abgang. 

ICH PASSE ZU
Geniesse mich zu rotem Fleisch,  Wild oder deft igen Vorspeisen.  Natür-
l ich schmecke ich auch zu einer Z igarre .  E in Tipp vom mir :  Dekantiere 
mich eine Stunde vorher und du wirst noch mehr ins Schwärmen kom-
men.

DAS HABE ICH ALLES ERLEBT
Einen Tei l  meiner  Trauben werden überre i f  von Hand gelesen,  da-
nach er fo lgt  e ine 15  -  20 tägige Mazerat ion ,  ge fo lgt  von der  tem-
peraturkontro l l ier ten Fermentat ion .  Anschl iessend re i fe  ich für  12 
Monate im Barr ique .

WineStories AG 
Espenmatt 1 • CH-9220 Bischofzell • bestellung@wine-stories .ch • wine-stories .ch

TENUTA ULISSE

AMARANTA
ITALIEN / MONTEPULCIANO D‘ABRUZZO DOP

TRAUBENSORTE 
Montepulciano

MEINE STORY
Ich komme aus e iner  wunderschönen Ecke I ta l iens ,  den Abruz zen . 
Meine Trauben re i fen an Reben die  au f  das t ie fb laue adr iat ische 
Meer  h inunter  schauen,  und werden von der  Fami l ie  Ul isse sei t  35 
Jahren l iebevol l  gehegt  und gepf legt .  Meine Trauben stammen aus 
einer Einzel lage,  was mich noch dichter und vol ler macht .

Bis heute is t  meine Herkunft  als Traubensor te Montepulciano nicht 
geklär t .  Sei t  jeher aber werde ich in den Abruz zen angepf lanz t ,  wo ich 
mich per fek t ans K l ima angepasst habe. 

MEIN CHARAKTER
Ich duf te  herr l ich nach P f laumen und re i fen K i rschen.  Untermal t 
werden meine Fruchtaromen von Tabak und e inem würz igen Nach-
hal l .  Ich wi l l  ja  n icht  behaupten ,  dass ich e in Bodybui lder  b in ,  ze ige 
aber  gerne meinen kraf t vol len ,  ausgewogenen,  s tü t zenden Tannin 
-  Körper.

ICH PASSE ZU
Vol lmundiges Essen wie Pasta an kräft igen Saucen,  S teaks und 
Schmorgerichte,  Wild ,  sowie rei fer,  würz iger Käse passen zu mir.

DAS HABE ICH ALLES ERLEBT
Einen Tei l  meiner  Trauben werden überre i f  von Hand gelesen.  Aus-
serdem re i fe  ich 9-12  Monate in  f ranzösischen und amerikanischen 
2 25 L i ter  E ichenbarr iques .

Winterzeit? … Einbruchzeit!  
 

Gemeinsam Einbrüche verhindern 
 
Die Regionalpolizeien des Kantons Aargau, 
sowie die Kantonspolizei Aargau führen 
gemeinsam Aktionen gegen die 
Dämmerungseinbrüche durch. Diese 
beinhalten auch Kontrollen durch die 
Polizeipatrouillen in den Quartieren. Vor Ort 
gemachte Feststellungen teilen wir den 
jeweiligen Anwohner mittels Flyer mit.  
 
 
Die Regionalpolizei Aargausüd und 
Lenzburg empfehlen zum Einbruchschutz 
folgende Massnahmen: 
 

- Simulieren sie zu Hause Anwesenheit  
 

- Lassen Sie Licht brennen / Verwenden 
Sie Zeitschaltuhren 

 
- Keine Fenster gekippt, oder 

offenstehen lassen 
 

- Verschliessen Sie die Haus-/ 
Wohnungstüre 

 
- Schliessen Sie Ihr Garagentor 

 
- Verschliessen sie Ihr Auto 

 
- Lassen Sie keine Wertgegenstände im 

Auto 
 

- Installieren Sie auf Ihrem eigenen 
Grundstück in dunklen Bereichen Licht 
mit Bewegungsmeldern 

 
- Schauen Sie unter Nachbarn zu- und 

füreinander 
 
Verdächtige Personen im Quartier? Melden Sie dies umgehend der Polizei via 117! 

Gemeinsam Einbrüche verhindern
Die Regionalpolizeien des Kantons Aargau sowie 

die Kantonspolizei Aargau führen gemeinsam Ak-

tionen gegen Dämmerungseinbrüche durch. Diese 

beinhalten auch Kontrollen durch die Polizeipat-

rouillen in den Quartieren.

Vor Ort gemachte Feststellungen teilen wir den je-

weiligen Anwohnerinnen und Anwohnern mittels 

Flyer mit.

Die Regionalpolizeien Aargausüd und Lenzburg 

empfehlen zum Einbruchschutz folgende Mass-

nahmen:

– Simulieren Sie zu Hause Anwesenheit 

– �Lassen Sie Licht brennen, verwenden Sie Zeit-

schaltuhren

– Keine Fenster gekippt oder offenstehen lassen

– Verschliessen Sie die Haus-/Wohnungstüre

– Schliessen Sie Ihr Garagentor

– Verschliessen Sie Ihr Auto

– Lassen Sie keine Wertgegenstände im Auto

– �Installieren Sie auf Ihrem eigenen Grundstück in 

dunklen Bereichen Licht mit Bewegungsmeldern

– �Schauen Sie unter Nachbarn zu- und füreinan-

der

Verdächtige Personen im Quartier? Melden Sie 

dies umgehend der Polizei via 117!

Winterzeit – Einbruchzeit!

Winterzeit? … Einbruchzeit!  
 

Gemeinsam Einbrüche verhindern 
 
Die Regionalpolizeien des Kantons Aargau, 
sowie die Kantonspolizei Aargau führen 
gemeinsam Aktionen gegen die 
Dämmerungseinbrüche durch. Diese 
beinhalten auch Kontrollen durch die 
Polizeipatrouillen in den Quartieren. Vor Ort 
gemachte Feststellungen teilen wir den 
jeweiligen Anwohner mittels Flyer mit.  
 
 
Die Regionalpolizei Aargausüd und 
Lenzburg empfehlen zum Einbruchschutz 
folgende Massnahmen: 
 

- Simulieren sie zu Hause Anwesenheit  
 

- Lassen Sie Licht brennen / Verwenden 
Sie Zeitschaltuhren 

 
- Keine Fenster gekippt, oder 

offenstehen lassen 
 

- Verschliessen Sie die Haus-/ 
Wohnungstüre 

 
- Schliessen Sie Ihr Garagentor 

 
- Verschliessen sie Ihr Auto 

 
- Lassen Sie keine Wertgegenstände im 

Auto 
 

- Installieren Sie auf Ihrem eigenen 
Grundstück in dunklen Bereichen Licht 
mit Bewegungsmeldern 

 
- Schauen Sie unter Nachbarn zu- und 

füreinander 
 
Verdächtige Personen im Quartier? Melden Sie dies umgehend der Polizei via 117! 
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In dieser besonderen Zeit des Jahres gibt es nichts 

Schöneres, als gemütlich vor dem Cheminée zu sit-

zen, einen heissen Glühwein oder Punsch zu schlür-

fen und gemeinsam die besinnliche Adventszeit 

zu geniessen. Die Lichter leuchten, die Düfte von 

frisch gebackenen Plätzchen liegen in der Luft und 

die Vorfreude auf das bevorstehende Fest erfüllt 

unsere Herzen. Doch bald steht Weihnachten vor 

der Tür und damit wird der Alltag wieder hektischer. 

Die Vorbereitungen, das Einkaufen und der ganze 

Weihnachtsstress können schnell überwältigend 

werden. Wenn im Trubel der Vorweihnachtszeit die 

Geschenke vergessen gehen, steht Ihnen die Top

Pharm Apotheke mit wunderbaren Geschenkideen 

stets zur Seite.

Ob ein wärmender Genusstee für die Grosseltern, 

ein Paar Kuschelsocken für die Tochter oder ein 

verwöhnendes Duschgel für die Mutter – bei uns 

finden Sie eine Vielzahl an liebevollen Geschenken. 

Lassen Sie sich in der TopPharm Apotheke von un-

seren sorgfältig ausgewählten Geschenkartikeln 

inspirieren. Gerne verpacken wir Ihre Geschenke 

auch festlich, damit sie unter dem Weihnachts-

baum strahlen und Freude bereiten.

Benötigen Sie noch das nötige «Nervenfutter» oder 

einfach nur ein wenig Entspannung, um die Festta-

ge heil zu überstehen? Dann zögern Sie nicht, in Ih-

rer TopPharm Apotheke nachzufragen. Wir stehen 

Ihnen jederzeit mit Rat und Tat zur Seite.

Nun wünschen Ihnen die TopPharm Wyna Apo-

theke und die TopPharm Homberg Apotheke eine 

besinnliche Adventszeit und wundervolle Festtage 

im Kreise Ihrer Liebsten

Rahel Lüthi, Drogistin HF in der TopPharm Wyna 

Apotheke Unterkulm

Bildquelle: buzukis auf Pixabay

Oh du schöne Weihnachtszeit!

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Der Hallux rigidus ist eine degenerative Erkrankung 

des Grosszehengrundgelenks, die durch einen fort-

schreitenden Knorpelverlust (Arthrose) gekennzeich-

net ist. Die Erkrankung führt zu einer schmerzhaften 

Bewegungseinschränkung, insbesondere beim An-

heben der Grosszehe. Sie tritt meist zwischen dem 

30. und 60. Lebensjahr auf.

Die Ursachen können biomechanische Fehlbelas-

tungen, genetische Faktoren, Verletzungen oder 

entzündliche Erkrankungen wie Gicht oder Rheuma 

sein. Der fortschreitende Knorpelabbau führt zur Bil-

dung von knöchernen Anbauten (Osteophyten), die 

die Beweglichkeit weiter einschränken und Schmer-

zen verstärken.

Die Symptome umfassen Schmerzen beim Gehen, 

Stehen oder Abrollen des Fusses, Schwellungen und 

eine Versteifung des Grosszehengrundgelenks. Im 

fortgeschrittenen Stadium kann es zu deutlicher Be-

wegungslosigkeit und Fehlstellungen kommen.

Die Diagnose erfolgt durch das Abfragen der typi-

schen Beschwerden, durch die Untersuchung und 

bildgebende Verfahren wie Röntgen, um Arthrose-

grad und Osteophyten zu beurteilen. 

Die Behandlung richtet sich nach dem Krankheits-

stadium. Konservative Massnahmen wie Orthesen, 

spezielle Schuhsohlen, Physiotherapie und entzün-

dungshemmende Medikamente können die Be-

schwerden lindern. Bei fortgeschrittener Arthrose 

kommen operative Verfahren infrage, hier vor allem 

die Gelenkversteifung, die deutlich bessere Ergebnis-

se hat im Vergleich zum Gelenkersatz. 

Über einen kleinen Schnitt über dem Gelenk werden 

die beiden Knochen dargestellt und die Knochen 

dort, wo der Knorpel fehlt, «angefrischt», das heisst 

blutend gemacht. Dann werden die beiden Knochen, 

also der erste Mittelfussknochen und das Gross-

zehengrundglied in einem bestimmten Winkel mit 

einer kleinen Titanplatte und Schrauben verbunden. 

Das Zusammenheilen der Knochen benötigt mehre-

re Wochen, in denen man mit einem Spezialschuh 

belasten kann. Sollte die Platte später stören, kann 

man sie in einem ambulanten Eingriff wieder ent-

fernen. 

Dr. med. Michael Kettenring

Der Hallux rigidus

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 45
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«Häufiges kommt häufig vor …»

HAUSTIER

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster

«… merken Sie sich das.» Dies waren die ersten 

Worte unseres Kardiologieprofessors an seiner An-

tritts-Vorlesung vor etlichen Jahren, als wir noch 

die Studienbank drückten. Obwohl es sehr lange 

her ist, habe ich den Satz nicht vergessen. Viel-

leicht, weil er so banal ist, oder weil ich ihn eben 

damals nicht verstanden habe? «Klar kommt häu-

figes häufig vor, was soll das?» Was der Professor 

aber meinte, war, dass wir uns in unserer zukünf-

tigen Tätigkeit bewusst sein sollten, dass wir an 

der Uni wahnsinnig viel über Krankheiten lernen 

würden, davon vieles aber sehr selten zu sehen be-

kommen würden. Und für die häufigen Erkrankun-

gen braucht es oft an Stelle von Röntgen, Blutlabor 

und Ultraschall nur eine gute Beobachtungsgabe, 

eine klinische Untersuchung mit Fieber messen, 

sowie etwas Erfahrung. So ist es eben häufig der 

Fall, dass die junge, zuvor absolut gesunde Katze, 

die den ganzen Tag am gleichen Platz liegen bleibt, 

nicht mehr fressen will und beim Anfassen faucht, 

nur Fieber, Glieder- und vielleicht Kopfschmer-

zen hat, wie wir es von einer Grippe her kennen. 

Oder geht eine Katze ans Futter, riecht daran, frisst 

dann aber nicht, so könnte sie nur eine Halsent-

zündung und Halsschmerzen 

haben, was auch sehr häufig 

vorkommt. Und belastet die 

Katze nach dem Ausgang eine 

Vorderpfote nicht mehr richtig, 

so ist sie wohl meistens gebis-

sen worden. So einfach wie das 

nun tönt, ist es dann aber doch 

nicht immer. Und man muss 

sich mit «Vorurteilen» vorsehen 

und die im Terminkalender von 

der Tiermedizinischen Praxisassistentin eingetra-

gene Verdachtsdiagnose immer auch hinterfragen. 

Die Routine birgt die Gefahr, etwas zu übersehen 

und wir müssen jeden Fall ganz unvoreingenom-

men angehen, um nichts zu verpassen. Dabei hel-

fen uns auch immer die Beobachtungen, welche 

Sie als Tierbesitzer/-in zu Hause gemacht haben. 

Denn leider ist es nicht möglich, dass uns die Tiere 

direkt erzählen, wie sie sich fühlen und wo es sie 

schmerzt. Noch besser ist es das, ungewöhnliche 

Verhalten zu filmen, denn in der ungewohnten, 

etwas angsteinflössenden Umgebung der Tierarzt-

praxis zeigen sie die Symptome dann eben nicht 

mehr, was uns ratlos dastehen lässt … und auch 

das kommt häufig vor.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster, 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Gundula Vogel auf Pixabay

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, 
Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der ARO TECHNOLOGIES AG viel 
Erfolg mit der neuen Website und bedanken uns 
herzlich für den schönen Auftrag. 
www.aro.ch / www.aro-tech.de

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  
Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

info@graenzhof.ch

10 kg 2er / 3er / 4ER CHF 24.00 pro kg
inkl. Filet und braten

i n f o @ g r a e n z h o f . c h

w w w . g r a e n z h o f . c h

Wir freuen uns auf ihre Bestellung direkt 

via Whats App oder per Mail:

Mike Arnold, 079 747 21 00 und Selina Peter 

SCHWEINEFLEISCH DIREKT VOM 

GRÄNZHOF SCHONGAU

2.5 kg 1er / 2er CHF 26.50 pro kg
Nierstück, Plätzli, Koteletts, Geschnetzeltes, Hackfleisch, Bratwürste

6 kg 2er / 3er CHF 24.50 pro kg
inkl. Voressen, Burger, Fleischkäse, Speck

Einzelstücke auf Wunsch

Wir produzieren

Schweinefleisch in naturnaher 

und artgerechter Haltung

Weingut Lindenmann, 5707 Seengen 
Oberdorfstrasse 17, 062 777 14 26
info@weingut-lindenmann.ch 
www.weingut-lindenmann.ch

 Mittwoch, 4. Dezember 18.00 – 21.00 Uhr
 Donnerstag, 5. Dezember 18.00 – 21.00 Uhr
 Freitag, 6. Dezember 18.00 – 21.00 Uhr
 

Samstag,
 
7.

 
Dezember

 
11.00 – 18.00 Uhr

Gerne servieren wir Ihnen die traditionellen Treberwürste

 

o�en bis 23.00 Uhr

WEIN-DEGUSTATION  

Ladenö�nungszeiten
September und Oktober 
während unserer Traubenernte 
Donnerstag + Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 - 14.00 Uhr 
oder nach telefonischer  Vereinbarung

November  bis Ende August 
 
Donnerstag + Freitag 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 09.00 - 14.00 Uhr 
oder nach telefonischer  Vereinbarung

Achtung: Sitzplätze im Beizli am Freitag bereits alle besetzt!
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OTTO’S: Exklusive Düfte zu Festtagspreisen

(Eing.) – Die Weihnachtszeit ist die Zeit der Freude 

und des Schenkens. Sind auch Sie noch auf der Su-

che nach der perfekten Weihnachtsüberraschung? 

Bei OTTO’S erwartet Sie eine erlesene Auswahl an 

Markenparfüms und hochwertigen Pflegeproduk-

ten zu unschlagbaren Preisen. Entdecken Sie neu-

este Düfte und bewährte Klassiker von exklusiven 

Marken wie Prada, Lancôme, Hugo Boss und Yves 

Saint Laurent. Jedes Produkt ist sorgfältig aus-

gewählt, um Ihnen Qualität und Luxus zu einem 

Bruchteil des üblichen Preises anzubieten.

Tauchen Sie ein in die Welt exquisiter Düfte und 

erstklassiger Pflegeprodukte, die jeden Tag ein 

bisschen schöner machen – perfekt für die Liebs-

ten oder als Verwöhnmoment für sich selbst. Be-

Das Parfüm Yves Saint Laurent Libre EdP 50ml bei OTTO’S jetzt zum 
unwiderstehlichen Festtagspreis von Fr. 79.90 (Konkurrenzvergleich: 
Fr. 155.00).

suchen Sie uns im Laden oder erleben Sie die Viel-

falt und Exklusivität von OTTO’S online auf ottos.ch

Märliwald Seengen: Zauberhafte Weihnachtswelt
Der einzigartigste Märliwald der Schweiz leuchtet wieder in voller Pracht! Am neuen Standort an 
der Boniswilerstrasse 15 in Seengen wurde auf rund 1500 Quadratmetern vom Verein Märliwald 
Seengen und zahlreichen freiwilligen Helfenden eine zauberhafte Weihnachtswelt geschaffen. 
Unglaublich viele Details gibt es zu entdecken. Zwei Wege ermöglichen den Rundgang im Märli-
wald, der vom 23. November bis zum 26. Dezember täglich von 16 bis 20 Uhr erlebt werden kann. 

(pte) – Viele Familien warteten am Samstag, 23. 

November, gespannt am Eingang auf die Eröff-

nung des Märliwaldes Seengen. Bis zum Schluss 

gab es zahlreiche Arbeiten und kleine Finessen zu 

erledigen. Der grosse Aufwand hat sich zweifellos 

gelohnt und das mit vielen Helfenden ergänzte 

Busi-Team freute sich direkt nach der Eröffnung 

über die leuchtenden Kinderaugen, die faszinier-

ten Erwachsenen und die tollen Komplimente. 

Liebgewonnene Figuren wie der Geschichtener-

zähler oder der skispringende Weihnachtsmann 

wurden mit neuen Sujets ergänzt und zu einem 

wunderschönen Rundgang zusammengestellt. 

Zwei Wege führen über das Areal und überall gibt 

es die stimmungsvoll beleuchteten Figuren zu 

entdecken. Weihnachtliche Musik, erzählte Ge-

schichten und passende Geräusche ergänzen die 

Szenen. Und sogar schneien lässt es der Verein 

Märliwald Seengen. «Wir haben rund sechs Kubik-

meter Neuschnee geschaufelt», freute sich Peter 

«Busi» Sandmeier zwar über die weisse Pracht, die 

aber den Aufbau nicht gerade einfacher gemacht 

hat. Schon im November starteten die Vorberei-

tungsarbeiten und in den drei Tagen vor der Er-

öffnung wurde intensiv mit rund 30 Helfenden 

aufgebaut. Rund 25 zusätzliche Bäume befinden 

sich im Vergleich mit den vergangenen Jahren auf 

dem Areal, die «Busi» mit zwei Transporten geholt 

hat. Dass die Mitglieder des Vereins Märliwald, das 

Busi-Team und die vielen Helfenden echte Weih-

nachtsfans sind, wird im sehenswerten Märliwald 

an der Boniswilerstrasse in Seengen deutlich.
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Dieses Jahr einmal anders
Dieses Jahr sieht das Programm 
etwas anders aus. Bist du neugierig? 
Informiere dich auf 

jugendchor-seetal.ch 
und melde dich gleich an.
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- Einstellplätze für Autos, Wohnmobile, Wohnwagen, Anhänger und Boote
- Aussenabstellplätze
- Autoabstellplätze 
- Lagerraum

Zu vermieten in Menziken

Mobile 078 878 52 62
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VERANSTALTUNGEN
Führung durch das Hexenmuseum im Schloss 
Liebegg: Sie wollen wissen, was Blitzsteine und 

Drachenzungen sind, warum die Mistel gegen 

Schwindel hilft, schwarze Katzen Unglück bringen 

und woher das Zauberwort «Abracadabra»  stam-

mt? Dann begleiten Sie uns auf eine Reise zu tra-

ditionellem Wissen, abstrusen Heilmethoden und 

in die Welt des Aberglaubens und der Magie. Das 

Hexenmuseum im Schloss Liebegg ist das einzige 

seiner Art im europäischen Raum. Datum: Do., 

30. Januar 2025. Zeit: 18.30 – 20.30 Uhr. Treff

punkt: 18.15 Uhr auf dem Parkplatz unterhalb des 

Schlosses (Anreise individuell). Ort: Schloss Lieb-

egg, 5723 Gränichen. Kosten: Fr. 35.–. Anmeldung 

bis spätestens 15. Dezember 2024. 

INFORMATIONEN
Detaillierte Angaben zu allen Kursen und Ve-

ranstaltungen unter: www.vhs-hitzkirch.ch. 

Sekretari at Volkshochschule Hitzkirch, Manue-

la Wildisen, Hämikon, Telefon: 041 917 48 00, 

E-Mail: contact@vhs-hitzkirch.ch

VHS Hitzkirch: Programm 2024/2025, 1. Semester

SPRACHKURSE
Sprachkurse in Englisch, Italienisch, Spanisch und 

Französisch in diversen Niveaus sowie Deutsch für 

Fremdsprachige. Ein Einstieg ist jederzeit möglich!

GESUNDHEITSKURSE
Alle Gesundheitskurse werden laufend fortge-

setzt! Ein Einstieg ist jederzeit möglich! Pilates 
GE-855-2: Daten: 8 × donnerstags, ab 28. No-

vember. Zeit: 18.20 – 19.20 Uhr, Kosten: Fr. 120.–. 

Leitung: Gina Wehrli. NIA – getanzte Lebens-
freude GE-857-2: Daten: 10 × mittwochs, ab 13. 

November. Zeit: 8.30 – 9.30 Uhr, Kosten: Fr. 150.–. 

Leitung: Sybille Noser. NIA – getanzte Lebens-
freude GE-887-2: Daten: 10 × mittwochs, ab 

13. November. Zeit: 18.30 – 19.30 Uhr, Kosten: Fr. 

150.–. Leitung: Judith Arnold. Wirbelsäulengym-
nastik GE-861-2: Daten: 10 × donnerstags, ab 

14. November. Zeit: 17.30 – 18.30 Uhr, Kosten: 

Fr. 150.–. Leitung: Sandra Walthert. Wirbelsäu-
lengymnastik GE-862-2: Daten: 10 × donner-

stags, ab 14. November. Zeit: 18.45 – 19.45 Uhr, 

Kosten: Fr. 150.–. Leitung: Sandra Walthert.

Ihr Betrieb braucht Veränderung? Sie möchten Ihre Mitarbeitenden fördern?
Wir bieten die auf Sie zugeschnittene Begleitung an:

- Entwicklung von Führungskompetenzen
- Teamentwicklung 
- Organisationsentwicklung

Authentis GmbH - Lucia Steinbach - 079 855 08 30 - steinbach@authentis.org

Top! Sieben Golddiplome für Seenger Weine

Ein weiterer Meilenstein für das Seenger Weingut Lindenmann. Anlässlich des Weinwettbewerbs  
«Goldener Aargauer Weingenuss 2024» wurden sieben Weine von Christina und Thomas Linden-
mann mit Gold ausgezeichnet. So viel, wie noch nie in der Firmengeschichte. Weine, die man auch 
anlässlich der Degustationstage vom 4. bis 7. Dezember probieren kann.

(tmo.) – Dass das Team von Christina und Tho-

mas Lindenmann sowohl im Rebberg, als auch im 

Weinkeller hervorragende Arbeit leistet und hohe 

Qualität produziert, ist bekannt. Das zeigen die 

Erfolge auf kantonaler und nationaler Ebene der 

letzten Jahre. Und so konnten die Seenger Weine 

die Degustatorinnen und Degustatoren auch beim 

vom «Branchenverband Aargauer Wein» initiierten 

Weinwettbewerb 2024 erneut überzeugen. 180 

Weine von verschiedenen Weinproduzenten wur-

den beim jüngsten Wettbewerb in neuen Katego-

rien eingereicht. 71 Diplome wurden insgesamt 

verteilt, wobei dem Weingut Lindenmann mit sie-

ben Diplomen ein wahrer Goldsegen beschieden 

war. Gold gab es in den Kategorien Riesling-Syl-

vaner, Weisse Spezialitäten (zweimal), Blanc de 

Noirs / Rosé, Pinot Noir mit Holz (zweimal), Rote 

Spezialitäten ohne Holz. Gold verlieh das Degusta-

tionsteam der Neukreation Velluto Verde. Bei ihr 

handelt es sich um eine  Assemblage aus auserle-

senen weissen Trauben, die über acht Monate im 

Barrique ausgebaut wurden. Das Holz verleiht dem 

weissen Cuvé Fülle und Eleganz. Röst- und Vanil-

learomen unterstützen die fruchtigen Nuancen 

dieses Weines perfekt. Selbstverständlich kann so-

wohl der Velluto Verde als auch sein rotes Pendant, 

der Velluto Blu, anlässlich der Degustationstage 

vom 4. bis 7. Dezember, welche in der Weinstube 

stattfinden, degustiert werden. «Ab dann werden 

die beiden Neuheiten auch im Verkaufsladen er-

hältlich sein», wie Christina Lindenmann ergänzt. 

Serviert werden anlässlich der Degustationstage 

auch wieder die Seenger Treberwürste zusammen 

mit Lauchgemüse, Kartoffelsalat und Bauernbrot. 

Dass sie hoch im Kurs sind, zeigt die Tatsache, dass 

am Freitag die Sitzplätze bereits alle besetzt sind. 

Das Degustieren sei aber jederzeit möglich, wie 

Thomas Lindenmann betont.

Christina und Thomas Lindenmann (hier mit den prämierten Weinen) laden zu Degustationstagen mit Treberwurstessen ein.
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Boniswilerstrasse 15   Seengen
www.märliwald-seengen.ch

Spezialevent:
Racletteplausch
mit Moderator
Rainer Maria Salzgeber
und der Märliwald-Crew
Salzi streicht Raclette nach Original Walliser Art:
Freitag, 13. Dezember, 17.00 – 19.30 Uhr
im geheizten Festzelt beim Märliwald (Sitzplätze).

Raclette mit Beilagen, Punch, Glühwein, Kaffee Lutz etc.
Die Einnahmen fl iessen ausschliesslich in den Märliwald  

Neuer Standort:
Boniswilerstrasse 15, Seengen
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www.schlosshallwyl.ch

 Rätseltour:  
 Nachts durchs Schloss 
  DEZEMBER BIS MÄRZ  
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